




impressum

KooperationspartnerInnen— 101 chris Marker: Institut Français in Berlin, Institutd’etudes Français in Saarbrücken, lehrstuhl für Künstleri-scher Film/Bewegtbild an der hBKsaar, xm:lab – experi-mental Media lab der hBKsaar, union Stiftung e. V.— arbeitskammer-Filmtage: mit kritischem Blick: arbeits-kammer des Saarlandes, SchulKinoWochen— architektur und Film: Schule für architektur Saar, hoch-schule für technik und Wirtschaft des Saarlandes, archi-tektenkammer des Saarlandes— cinéconcert: hochschule für Musik Saar, Österreichi-sches Filmmuseum Wien— ciné gay: der lesben- und Schwulenverband Saar-land, lSVD Saar, aidshilfe Saar e. V.— créajeune: Saarländisches Filmbüro e. V. euroregioSaarlorlux, Fol57 Moselle, regionalverband Saarbrük-ken, centre le lierre, Institut regional du travail sozial delorraine, humboldt gymnasium trier, arbeitskammer desSaarlandes, landeszentrale für politische Bildung desSaarlandes, Saar Moselle eurodistrict, Ministerium für Bil-dung und Kultur des Saarlandes, Stadt trier, arbeit undKultur Saarland ggmbh, Stadt Metz, lh Saarbrücken,Saarland Medien mbh, Peter und luise hager Stiftung,region grand est, Saarland-Sporttoto gmbh — DaI präsentiert: Deutsch-amerikanisches Institut Saar-land e. V.— DaJc präsentiert: DaJc – Verein zur Förderung und In-tegration von Jugendlichen mit Migrationshintergrundund ihren Familien e. V.— Derek Jarman: Salzgeber & co. Medien gmbh, Institutfür Kunstgeschichte, universität des Saarlandes— Filmreif: Kino für Menschen in den besten Jahren: Pari-tätischer Wohlfahrtsverband, landesverband rheinland-Pfalz/Saarland— Filmwerkstatt: Saarländisches Filmbüro e. V., SaarlandMedien gmbh, Saarländischer rundfunk— hBK gastprofessur: Werkstatt mit regisseur Jakob lass:lehrstuhl für Künstlerischer Film/ Bewegtbild an derhBKsaar — Kurz.Film.tour 2022: Bundesverband kommunaler Film-arbeit e. V., ag Kurzfilm—  open-air-Kino Innenhof café Kostbar: café Kostbar— rücKKehr Nach reIMS: griechenland-SolidaritätSaarbrücken, der buchladen Saarbrücken, , heinrich BöllStiftung Saar, rosa luxemburg Stiftung— Sélection Perpectives: Deutsch-französisches Festivalder Bühnenkunst Perspectives Saarbrücken/Moselle,arte: Deutsch-französischer Kultursender—  tWIN toNgueS: learNINg eNglISh IN aMe-rIca: Nordamerikanische literatur und Kulturwissen-schaften, universität des Saarlandes,— thema transgender: zu gast die regisseurin Dr. Mo-nika treut: Ministerium für Soziales, gesundheit, Frauenund Familie des Saarlandes, Nordamerikanische literaturund Kulturwissenschaften, universität des Saarlandes,FrauengenderBibliothek Saarbrücken, lSVD Saar, Frau-enbüro der lh Saarbrücken— Stummfilmklassiker in der Pfarrkirche St. Michael Saar-brücken:  Verein zur Förderung der Kirchenmusik in St.Michael/Saarbrücken e. V., Katholische Kirchenge-meinde Saarbrücken St. Johann    — tourismus: akademie für internationales Mobilitäts-,Sport- und tourismus- Management e. V., Wirtschaftswis-senschaften und tourismusmanagement, hochschule fürtechnik und Wirtschaft Saar— Willkommen, ankommen, Weiterkommen: rameschForum für Interkulturelle Begegnung e. V.
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UnterstützerInnen:



Liebe Zuschauerinnen und Zuschauer,

Vollgepackt mit vielen interessanten Filmpro-grammen zeigt sich unser Sommerprogramm2022.  Wir sind sehr froh, dass wir seit eini-gen Monaten wieder spielen können unddass auch die ZuschauerInnen zu uns fin-den. Immer noch schwebt covid 19 wie einDamoklesschwert über der Welt. leiderzeigt sich auch sonst in der Weltlage keineentspannung, der angriffskrieg russlandsbeherrscht die lage. Deswegen haben sichdie arbeitskammerfilmtage im Juli diesesthemas angenommen. Mit BelFaSt, einemFilm über die kriegerischen auseinanderset-zungen zwischen Katholiken und Protestan-ten in Nordirland, und Für SaMa, in demeine Mutter für ihr Baby ein tagebuch überden Krieg in Syrien filmt, oder auch in theYShall Not groW olD über den 1. Welt-krieg, werden die Sinnlosigkeit und Schrek-ken des Krieges dargestellt. Den anfang des Programms macht lu-NaNa – DaS glücK lIegt IM hIMa-laYa, ein mutmachender, aufbauender Filmüber eine Sinnfindung in der einfachheit,den wir auf vielfachen Wunsch noch einmalzeigen.Zum 101. geburtstag des ausnahmefilmerschris Marker zeigen wir seine wichtigstenWerke. Der Filmwissenschaftler und chris-Marker-Spezialist thomas tode aus ham-burg begleitet die Filme und analysiert dieessayistischen Filme. Im Videowettbewerb créajeune der großre-gion zeigt das Saarländische Filmbüro dieFilme von jungen erwachsenen bis zum altervon 25 Jahren. Das spannende Kurzfilmpro-gramm kann sich sehen lassen!Mit dem Dokumentarfilm WeIt beschäftigensich zwei lehrende der htW zum thematourismus. Prof. Dr. achim Schröder undMarkus Bauer werden dem Phänomen desalternativen tourismus nachgehen.Die gruppe griechenlandsolidarität zeigtden in Frankreich viel beachteten Dokumen-tarfilm rücKKehr Nach reIMS, dieVerfil-mung des autobiografisch geprägtenSachbuchs des Soziologen eribon über diegeschichte der französischen arbeiterschaftim 20. und 21. Jahrhundert. Dr. Matthieu

choblet wird in den Film einführen und die an-schließende Diskussion leiten.Dem früh verstorbenen ausnahmefilmemacherDerek Jarman widmen wir eine kleine reihe.Die Filme caraVaggIo, SeBaStIaNe undeDWarD II. werden von Dr. Bernd Mohn-haupt, Kunsthistoriker an der universität desSaarlandes, eingeleitet.Nach zehnjähriger arbeit präsentiert die fran-zösische animationskünstlerin Florence Mia-ilhe DIe oDYSSee, einen beeindruckendenFilm – handgemalt in Öl auf glas – über dieFlucht ihrer ururgroßeltern. Die Filmwerkstatt zeigt in diesem Programmgleich drei regionale Filmprojekte. lydia Ka-minskis stellt die gruppe liquid Penguin undden Fotografen Pierre Metzinger mit dem FilmlaND(e)ScaPe.at hoMe vor. christianBauer wird am 25. Mai aufzeigen, wie derSaarländische rundfunk teil der internationa-len Filmproduktion aBteIl Nr. 6 wurde.  Inder dritten Filmwerkstatt stellt der saarländi-sche regisseur Niklas Bauer seine Kurzfilmevor.Wir freuen uns, am 14. Mai die Stummfilmver-anstaltung mit dem Film FauSt – eINeVolKSSage in der Pfarrkirche St. Michaeldurchführen zu können. anmeldung bitte an:fv-kirchenmusik-st-michael@pfarrei-st-johann.de. auch in diesem Jahr ist das Festival „perspecti-ves“ mit seiner „sélection perspectives“ beiuns zu gast. Willkommen, ankommen, Weiterkommen?fragt sich der Verein ramesch mit dem FilmDer MaNN, Der SeINe haut VerKauFte.Wie weit darf ein Mensch in Not gehen undwie weit die Kunst?um dem Sprachverlust von Migrant:innengeht es In tWIN toNgueS. Die regisseurinIliana Pagán-teitelbaum wird ihren Film amDonnerstag, dem 19. Mai, um 15.00 uhrselbst vorstellen.Der regisseur Jakob lass wird als gastprofes-sor der hBK Saar seine Filme loVe SteaKSund tIgergIrl begleiten. lass gehört zusam-men mit seinem Bruder tom der richtung desdeutschen Mumblecores an, ein Filmstil, derunter anderem. auf Improvisation beruht.
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Erklärung der Abkürzungen:r = regie, B = Drehbuch, K = Kamera, P = Produktion, a = animation, Sch = Schnitt, M = Musik, SD = Sound-design, D = DarstellerInnen, t = ton, F = Farbe, s/w = schwarz-weiß, Min = Minuten, omu = originalfassungmit deutschen untertiteln, omeu = originalfassung mit englischen untertiteln, omfu = originalfassung mitfranzösischen untertiteln, oF = originalfassung, dtF = deutsche Synchronfassung, ua = uraufführung, FSK:Freiwillige Selbstkontrolle der Filmwirtschaft, BJF (Bundesverband Jugend und Film)-empfehlung = BJF, DcP =Digital cinema Package, uhD = ultra-high-Definition

Mohsen ramazani-Moghaddam stellt am 3.Juni sein zweites Buch vor: FarID. eINDeutSch-IraNIScheS leBeN. Der Schau-spieler Bob Ziegenbalg liest episoden ausdem Buch, und Familie Schröder ist für diemusikalische umrahmung zuständig.eine kleine hommage an Doris Day, die2022 100 Jahre alt geworden wäre, zeigenwir mit dem hitchcockfilm Der MaNN, DerZuVIel WuSSte von 1956 und einer ihrerberühmtesten Komödien, BettgeFlüSter,aus dem Jahr 1959. Wir stellen uns dieFrage: Was war dran an dieser Blondine,der  man gerne hausmütterchen-Sex-appealzuschrieb.Die edition exhibiton on screen geht derFrage nach: Was steht hinter dem Künstler,der Künstlerin? Wir zeigen aus dieser Serieeinen Film über die mexikanische KünstlerinFrida Kahlo, deren gemälde heutzutageschon Schuhe schmücken.Mit dem Film lINgIu – DaS heIlIgeBaND zeigen wir einen aktuellen Film, dersich mit dem leben von Frauen in afrika be-schäftigt.auch Für SaMa, den wir in zwei verschie-denen reihen präsentieren, stellt eine Frau inden Mittelpunkt.ebenso erzählt MItra die geschichte einerFrau, die als Professorin in den Niederlan-den lebt, und nach vielen Jahren erfährt,wer dafür verantwortlich war, dass ihretochter im Iran hingerichtet wurde. Voll un-überwundenem Schmerz will sie sich rä-chen.In der KurZ.FIlM.tour sehen Sie wiederaktuelle preisgekrönte deutsche Kurzfilme.Die regisseurin Monika treut wird ihre zweirichtungsweisenden Filme zum gender-thema persönlich vorstellen: geNDer-NautS, ein Film, den sie im Jahr 1992 inSan Fransisco gedreht hat und ihren akutel-len Film geNDeratIoN, der 20 Jahre spä-

ter erkundet, was aus den Pionier:nnen vondamals geworden ist.cinégay zeigt mit FIreBIrD eine schwuleliebe zwischen zwei Soldaten in Zeiten deskalten Krieges.Das deutsch-amerikanische Institut präsentiertden Filmklassiker DIe letZte VorStelluNgdes vor kurzen gestorbenen regisseurs PeterBogdanovich. In Kooperation mit dem café Kostbar veran-stalten wir im Innenhof zwei open-air-Kino-veranstaltungen. am Samstag, dem 2. Julizeigen wir lIcorIce PIZZa, den neuen Filmvon Paul thomas anderson und am Samstag,dem 23. Juli den Jane-austen-Klassiker vonang lee SINN uND SINNlIchKeIt.Nicht zu vergessen unser regelmäßiges Kin-derprogramm am Wochenende.
und für die Nachteulen: Nachteinhalb.
Wir freuen uns auf Ihren /euren Besuch
Ingrid Kraus, Waldemar Spallek, Olga Dovydenko, Gerd R. Meyer undMax Sälzle

Frida Kahlo



telefon: (0681) 39 08 88 0
Nauwieserstr. 19  66111 Saarbrücken

www.kinoachteinhalb.de

Freitag, 6. Mai

Samstag, 7. Mai

20.00 Uhr Seite 18

Sonntag, 1. Mai

Montag, 2. Mai
Seite 1820.00 Uhr

EIN BRIEF AUS SIBIRIENF 1958 I chris Marker I 62 Min I omeuLA jETÉE – AM RANDE DES ROLLFELDESF 1962 I chris Marker I 28 Min I dtF

Dienstag , 3. Mai
101 Chris Marker 101 Seite 1820.00 Uhr

Mittwoch, 4. Mai
Seite 19

Donnerstag, 5. Mai
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Seite 1820.00 Uhr

Seite 20 bis 22vIDEOWETTBEWERB IN DER GROSSREGIONFILME vON jUNGEN ERWACHSENEN
Créajeune20.00 Uhr

Seite 19

20.00 Uhr SANS SOLEIL – UNSICHTBARE SONNEF 1983 I chris Marker I 100 Min I dt. eingesprochen

LEvEL FIvEF 1996 I chris Marker I 106 Min I omu20.00 Uhr

15.00 Uhr Kinderkino CLIFFORT – DER GROSSE ROTE HUND uSa 2021 I Walter Beck I 96 Min I dtF

Einführung: Thomas Tode, Filmtheoretiker Hamburg

15.00 Uhr Kinderkino ALFIE, DER KLEINE WERWOLFNl 2011 I Joram lürsen I 88 Min I dtF

LUNANA – DAS GLÜCK LIEGT IM HIMALAyABhutaN 2020 I Pawo choyninh Dorji I 109 Min Iomu 
Auf vielfachen Wunsch

LUNANA – DAS GLÜCK LIEGT IM HIMALAyABhutaN 2020 I Pawo choyninh Dorji I 109 Min Iomu 
Auf vielfachen Wunsch

101 Chris Marker 101

101 Chris Marker 101

Einführung: Thomas Tode, Filmtheoretiker Hamburg

Einführung: Thomas Tode, Filmtheoretiker Hamburg

LUNANA – DAS GLÜCK LIEGT IM HIMALAyABhutaN 2020 I Pawo choyninh Dorji I 109 Min Iomu 
Auf vielfachen Wunsch

PREISvERLEIHUNGCréajeune21.30 Uhr

Sonntag, 8. Mai

Seite 1820.00 Uhr
15.00 Uhr Kinderkino

LUNANA – DAS GLÜCK LIEGT IM HIMALAyABhutaN 2020 I Pawo choyninh Dorji I 109 Min Iomu 
Auf vielfachen Wunsch

CLIFFORT – DER GROSSE ROTE HUND uSa 2021 I Walter Beck I 96 Min I dtF



telefon: (0681) 39 08 88 0
Nauwieserstr. 19  66111 Saarbrücken

www.kinoachteinhalb.de

Freitag, 13. Mai

Samstag, 14. Mai

20.00 Uhr Seite 25

Montag, 9. Mai
Seite 1820.00 Uhr

WEIT. DIE GESCHICHTE vON EINEM WEGUM DIE WELTD 2017 I Patrick allgaier, gwendolin Weisser l130 Min

Dienstag, 10. Mai
Seite 22

Mittwoch, 11. Mai
Seite 23

Donnerstag, 12. Mai
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Seite 24DIE ODySSEEF/cS/D 2021 I Florence Miailhe I 84 Min I omu
Premiere –

Die Geschichte einer Flucht
19.00 Uhr

Seite 23

19.00 Uhr RÜCKKEHR NACH REIMSF 2019 I Jean-gabriel Périot I 82 Min I omu
Griechenlandsolida-

rität Saarbrücken

präsentiert:

SEBASTIANEgB 1976 I Derek Jarman, Paul humfress I 82 Min Ilatein mit deutschen untertiteln
Derek Jarman    20.00 Uhr

Einführung und anschließende Diskussion mit Dr. Matthieu Choblet.

LAND(E)SCAPE.AT HOMED 2022 I Pierre Metzinger u liquid Penguin I 50 Min 
Filmwerkstatt mit

Liquid Penguin und

Pierre Metzinger

15.00 Uhr Kinderkino DIE PFEFFERKÖRNER UND DER SCHATZDER TIEFSEED 2020 I christian theede I 94 Min I dtF

Tourismus19.00 Uhr

Einführung und Diskussion: Prof. Dr. Achim Schröder und Marcus Bauer, HTW Saar.

Einführung: Dr. Bernd Mohnhaupt, Institut für Kunstgeschichte, Universität des Saarlandes.

Seite 24EX DRUMMERB/I/F 2007 I Koen Mortier I 104 Min I omu
Nachteinhalb22.00 Uhr

Im Anschluss an die vorführung findet ein Gespräch mit den Künstler*innen und demPublikum statt. Moderation: Lydia Kaminski, Saarländisches Filmbüro

Auf vielfachen Wunsch LUNANA – DAS GLÜCK LIEGT IM HIMALAyABhutaN 2020 I Pawo choyninh Dorji I 109 Min Iomu 

Einführung: Arman Manafpour

15.00 Uhr Kinderkino DIE PFEFFERKÖRNER UND DER SCHATZDER TIEFSEED 2020 I christian theede I 94 Min I dtF

19.00 Uhr Seite 25FAUST — EINE DEUTSCHE vOLKSSAGED 1925/26 I Friedrich Wilhelm Murnau I 106 Min 
Pfarrkirche St. Michael

Cinéconcert

Livebegleitung an der Orgel: Prof. Dr. jörg Abbing, Organist, Professor, HfM Saar.vorbestellung bis zum 13.5.22 per Mail an: fv-kirchenmusik-st-michael@pfarrei-st-johann.de



telefon: (0681) 39 08 88 0
Nauwieserstr. 19  66111 Saarbrücken

www.kinoachteinhalb.de

Freitag, 20. Mai

Samstag, 21. Mai

20.00 Uhr Seite 26

Sonntag, 15. Mai

Montag, 16. Mai
Seite 2420.00 Uhr

DANSER SA PEINEF 2020 I Valérie Müller I 60 Min I omeu

Dienstag, 17. Mai
Sélection perspectives Seite 2620.00 Uhr

Mittwoch, 18. Mai

Seite 26

Donnerstag, 19. Mai
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Seite 2420.00 Uhr

Seite 27

19.00 Uhr DER MANN, DER SEINE HAUT vERKAUFTE tuN/F/D/B 2020 I Kaouther Ben hania I 108Min I omu
Premiere –

Willkommen, Ankommen,

Weiterkommen?

CARAvAGGIOgB 1986 I Derek Jarman I 93 Min I omu
Derek Jarman20.00 Uhr

15.00 Uhr Kinderkino

15.00 Uhr Kinderkino DIE OLCHIS –WILLKOMMEN IN SCHMUDDELFINGD 2020 I Jens Møller, toby genkel I 86 Min

DIE ODySSEEF/cS/D 2021 I Florence Miailhe I 84 Min I dtF
Premiere –

Die Geschichte einer Flucht

DIE ODySSEEF/cS/D 2021 I Florence Miailhe I 84 Min I dtF
Premiere –

Die Geschichte einer Flucht

15.00 Uhr DIE ODySSEEF/cS/D 2021 I Florence Miailhe I 84 Min I omu
Filmreif – Kino für

Menschen in den

besten Jahren

Seite 24

Premiere –

Willkommen, Ankommen,

Weiterkommen?

Seite 27CARAvAGGIOgB 1986 I Derek Jarman I 93 Min I omu
Derek Jarman20.00 Uhr

Begrüßung: Frau Dr. Şennur Ağırbaşlı, Co-vorsitzende von Ramesch.Im Anschluss Diskussion.

Einführung: Dr. Bernd Mohnhaupt, Institut für Kunstgeschichte, Universität des Saarlandes.

15.00 Uhr Sprachverlust von

Migrant:innen
TWIN TONGUES: LEARNING ENGLISH INAMERICAuSa/Puerto rIco 2017/2018 I Iliana Pagán-tei-telbaum I 40 Min I omeu

Seite 27

DIE PFEFFERKÖRNER UND DER SCHATZ DERTIEFSEED 2020 I christian theede I 94 Min I dtF

Im Anschluss an den Film Diskussion mit der Regisseurin

DER MANN, DER SEINE HAUT vERKAUFTE tuN/F/D/B 2020 I Kaouther Ben hania I 108Min I omu



telefon: (0681) 39 08 88 0
Nauwieserstr. 19  66111 Saarbrücken

www.kinoachteinhalb.de

Freitag, 27. Mai

Samstag, 28. Mai

20.00 Uhr Seite 29

Sonntag, 22. Mai

Montag, 23. Mai
Seite 2620.00 Uhr

jERKF 2021 I gisèle Vienne I 60 Min I omu

Dienstag, 24. Mai
Sélection perspectives Seite 2820.00 Uhr

Mittwoch, 25. Mai
Seite 28

Donnerstag, 26. Mai
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Seite 2620.00 Uhr

Seite 29vORTEXF 2021 I gaspar Noé I 135 Min I omu
Premiere -

Psychogramm eines

alternden Ehepaars

20.00 Uhr

Seite 28 

20.00 Uhr ABTEIL NR. 6F/r/eSt/D 2021 I Juho Kuosmanen I 112 Min I omu
Premiere -

Filmwerkstatt

15.00 Uhr Kinderkino

15.00 Uhr Kinderkino LENE UND DIE GEISTER DES WALDESD 2019 I Dieter Schumann I 99 Min

Premiere –

Willkommen, Ankommen,

Weiterkommen?

Premiere –

Willkommen, Ankommen,

Weiterkommen?

Der Koproduzent Christian Bauer, Saarländischer Rundfunk wird zur Diskussionanwesend sein. Moderation: Lydia Kaminski, Saarländisches Filmbüro.  

20.00 Uhr ABTEIL NR. 6F/r/eSt/D 2021 I Juho Kuosmanen I 112 Min I omu
Premiere -

Athmosphärisches Drama

vORTEXF 2021 I gaspar Noé I 135 Min I omu

DIE OLCHIS –WILLKOMMEN IN SCHMUDDELFINGD 2020 I Jens Møller, toby genkel I 86 Min
DER MANN, DER SEINE HAUT vERKAUFTE tuN/F/D/B 2020 I Kaouther Ben hania I 108Min I dtF

DER MANN, DER SEINE HAUT vERKAUFTE tuN/F/D/B 2020 I Kaouther Ben hania I 108Min I dtF

Premiere -

Psychogramm eines

alternden Ehepaars



telefon: (0681) 39 08 88 0
Nauwieserstr. 19  66111 Saarbrücken

www.kinoachteinhalb.de

Freitag, 3. juni

Samstag, 4. juni

20.00 Uhr Seite 32

Sonntag, 29. Mai

Montag, 30. Mai
Seite 2920.00 Uhr

ENTRE LES vAGUESF 2021 I anaïs Volpé I 100 Min I omeu

Dienstag, 31. Mai
Sélection perspectives Seite 3020.00 Uhr

Mittwoch, 1. juni
Seite 30

Donnerstag, 2. juni
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Seite 2920.00 Uhr

Seite 31FARID. EIN DEUTSCH-IRANISCHES LEBENroman von: Mohsen ramazani-Moghaddam
Lesung20.00 Uhr

Seite 31

20.00 Uhr TIGER GIRLD 2020 I Jakob lass I 91 Min 
HBK Gastprofessur

EDWARD IIgB 1991 I Derek Jarman I 90 Min I omu
Derek Jarman20.00 Uhr

Es liest: Bob Ziegenbalg. Musikalische Einrahmung: Familie Schröder.Mohsen Ramazani-Moghaddam wird zur Diskussion anwesend sein.

RED ROCKETuSa 2021 I Sean Baker I 128 Min I omu
Premiere -

DAI präsentiert:

LOvE STEAKS D 2013 I Jakob lass I 90 Min 
HBK Gastprofessur

15.00 Uhr Kinderkino

15.00 Uhr Kinderkino

vORTEXF 2021 I gaspar Noé I 135 Min I omu

Einführung: Dr. Bernd Mohnhaupt, Institut für Kunstgeschichte, Universität des Saarlandes.

LENE UND DIE GEISTER DES WALDESD 2019 I Dieter Schumann I 99 Min

HILFE, ICH HABE MEINE FREUNDEGESCHRUMPFTD/a/I 2021 I granz henman I 97 Min

Premiere -

Psychogramm eines

alternden Ehepaars

jakob Lass wird zum Filmgespräch anwesend sein.

jakob Lass wird zum Filmgespräch anwesend sein.



telefon: (0681) 39 08 88 0
Nauwieserstr. 19  66111 Saarbrücken

www.kinoachteinhalb.de

Freitag, 10. juni

Samstag, 11. juni

20.00 Uhr Seite 33 

Sonntag, 5. juni

Montag, 6. juni

Seite 3220.00 Uhr

Dienstag, 7. juni

Seite 3220.00 Uhr

Mittwoch, 8. juni
Seite 33

Donnerstag, 9. juni
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Seite 3220.00 Uhr

Seite 2820.00 Uhr

Seite 28

20.00 Uhr DIE GESCHICHTE DES STREETDANCE F/D 2021 I Jean-alexander Ntivyihabwa undJamo Franz I 2 x 52 Min 
Sélection perspectives:

Arte- Abend

20.00 Uhr

Einführung: Ingrid Kraus, Kino achteinhalb
BETTGEFLÜSTER – PILLOW TALKuSa 1959 I Michael gordon I 102 Min I dtF

15.00 Uhr Kinderkino

15.00 Uhr Kinderkino DAS GROSSE ABENTEUER DER KLEINEN vAMPIREF/B 2021 I regina Welker, Nina Wels I 85 Min I dtF

RED ROCKETuSa 2021 I Sean Baker I 128 Min I omu
Premiere -

DAI präsentiert:

DER MANN, DER ZUvIEL WUSSTEuSa 1056 I alfred hitchcock I 120 Min I dtF
100 Jahre Doris Day

ABTEIL NR. 6F/r/eSt/D 2021 I Juho Kuosmanen I 112 Min I dtF

ABTEIL NR. 6F/r/eSt/D 2021 I Juho Kuosmanen I 112 Min I dtF

HILFE, ICH HABE MEINE FREUNDEGESCHRUMPFTD/a/I 2021 I granz henman I 97 Min

RED ROCKETuSa 2021 I Sean Baker I 128 Min I omu
Premiere -

DAI präsentiert:

100 Jahre Doris Day

15.00 Uhr Kinderkino DAS GROSSE ABENTEUER DER KLEINEN vAMPIREF/B 2021 I regina Welker, Nina Wels I 85 Min I dtF

Einführung: Waldemar Spallek, Kino achteinhalb

Premiere -

Athmosphärisches Drama

Premiere -

Athmosphärisches Drama



telefon: (0681) 39 08 88 0
Nauwieserstr. 19  66111 Saarbrücken

www.kinoachteinhalb.de

Freitag, 17. juni

Samstag, 18. juni

20.00 Uhr Seite 34

Sonntag, 12. juni

Montag, 13. juni
Seite 3220.00 Uhr

FRIDA KAHLOgB 2020 I ali ray I 90 Min I omu

Dienstag, 14. juni
Exhibition on screen

Filmreif - Kino für

Menschen in den besten

Jahren

Seite 3420.00 Uhr

Mittwoch, 15. juni
Seite 34

Donnerstag, 16. juni

12

Seite 3320.00 Uhr

Seite 34LINGUI – DAS HEILIGE BANDF/D/B 2021 I Mahamat-Saleh haroun I 87 Min Iomu 
Premiere - Berührende

Frauen-Solidarität
20.00 Uhr

15.00 Uhr

15.00 Uhr Kinderkino

15.00 Uhr Kinderkino ROMyS SALOND/Nl 2019 I Mischa Kamp I 90 Min I dtF

FRIDA KAHLOgB 2020 I ali ray I 90 Min I omu
Exhibition on screen

Filmreif - Kino für

Menschen in den besten

Jahren

Seite 3420.00 Uhr FRIDA KAHLOgB 2020 I ali ray I 90 Min I omu
Exhibition on screen

Filmreif - Kino für

Menschen in den besten

Jahren

Seite 3420.00 Uhr FRIDA KAHLOgB 2020 I ali ray I 90 Min I omu
Exhibition on screen

Filmreif - Kino für

Menschen in den besten

Jahren

DAS GROSSE ABENTEUER DER KLEINEN vAMPIREF/B 2021 I regina Welker, Nina Wels I 85 Min I dtF

LINGUI – DAS HEILIGE BANDF/D/B 2021 I Mahamat-Saleh haroun I 87 Min Iomu 
Premiere - Berührende

Frauen-Solidarität

DER MANN, DER ZUvIEL WUSSTEuSa 1056 I alfred hitchcock I 120 Min I omu
100 Jahre Doris Day

BETTGEFLÜSTER – PILLOW TALKuSa 1959 I Michael gordon I 102 Min I omu
100 Jahre Doris Day



telefon: (0681) 39 08 88 0
Nauwieserstr. 19  66111 Saarbrücken

www.kinoachteinhalb.de

Freitag, 24. juni

Samstag, 25. juni

20.00 Uhr Seite 35

Sonntag, 19. juni

Montag, 20. juni
Seite 3520.00 Uhr

KURZ.FILM.TOUR. D 2021 I diverse I 115 Min I teilweise omu

Dienstag, 21. juni
Der Deutsche Kurz-

filmpreis. Im Kino. 
Seite 3620.00 Uhr

Mittwoch, 22. juni
Seite 36

Donnerstag, 23. juni

13

Seite 3420.00 Uhr

Seite 35MITRANl/D/DK 2021 I Kaweh Modiri I 108 Min Iomu
Premiere – Drama um

Verrat, Sühne und

Vergebung

19.00 Uhr

Seite 36

20.00 Uhr

Einführung: Markus Huppert, Doktorand Anglistik, Universität Trier

FÜR SAMAgB/SYr 2019 I Waad al-Kateab, edward Watts I95 Min I omu
DAJC präsentiert

15.00 Uhr Kinderkino

15.00 Uhr Kinderkino BINTI – ES GIBT MICH!B/Nl 2019 I Frederike Migom I 90  Min I dtF

KURZ.FILM.TOUR. D 2021 I diverse I 115 Min I teilweise omu
Der Deutsche Kurz-

filmpreis. Im Kino. 

20.00 Uhr KURZ.FILM.TOUR. D 2021 I diverse I 115 Min I teilweise omu
Der Deutsche Kurz-

filmpreis. Im Kino. 

Seite 37XuSa 2022 I ti West I 105 Min I omu
Nachteinhalb22.00 Uhr

LINGUI – DAS HEILIGE BANDF/D/B 2021 I Mahamat-Saleh haroun I 87 Min IdtF
Premiere - Berührende

Frauen-Solidarität

ROMyS SALOND/Nl 2019 I Mischa Kamp I 90 Min I dtF

MITRANl/D/DK 2021 I Kaweh Modiri I 108 Min I dtF
Premiere – Drama um

Verrat, Sühne und

Vergebung



telefon: (0681) 39 08 88 0
Nauwieserstr. 19  66111 Saarbrücken

www.kinoachteinhalb.de

Freitag, 1. juli

Samstag, 2. juli

21.30 Uhr Seite 40

Sonntag, 26. juni

Montag, 27. juni

Seite 3720.00 Uhr

GENDERATIOND 2021 I Monika treut I 91 Min I omu

Dienstag, 28. juni
Seite 3820.00 Uhr

Mittwoch, 29. juni
Seite 38

Donnerstag, 30. juni

14

Seite 3520.00 Uhr

Seite 39FIREBIRDeSt/gB 2021 I Peeter rebane I 112 Min I dtF Cinégay20.00 Uhr

Seite 39

20.00 Uhr ARCHITEKTUR MUSS BRENNEN!a/ch 2017 I Mathias Frick I 52 Min 
Architektur und Film

THE LAST PICTURE SHOW — DIE LETZTE vORSTELLUNG uSa 1971 I Peter Bogdanovich I 126 Min I omu
DAI präsentiert:20.00 Uhr

Dr. Monika Treut wird zum Filmgespräch anwesend sein.

GENDERNAUTS — EINE REISE DURCH DIEGESCHLECHTERD 1999 I Monika treut I 87 Min I omu
Transgender

zu Gast die Regisseu-

rin Dr. Monika Treut

15.00 Uhr Kinderkino

15.00 Uhr Kinderkino ENCANTOuSa 2021 I Jared Bush, Byron howard, charisecastro Smith I 103 Min I dtF

Dr. Monika Treut wird zum Filmgespräch anwesend sein.

Einführung: Prof. Dr. Ulrich Pantle, Schule für Architektur Saar, htw Saar

Einführung: Waldemar Spallek, Kino achteinhalb

LICORICE PIZZAuSa  2021 I Paul thomas anderson I 134 Min IdtF 
Open Air - Innenhof

Café Kostbar

MITRANl/D/DK 2021 I Kaweh Modiri I 108 Min I dtF
Premiere – Drama um

Verrat, Sühne und

Vergebung

BINTI – ES GIBT MICH!B/Nl 2019 I Frederike Migom I 90  Min I dtF

Transgender

zu Gast die Regisseu-

rin Dr. Monika Treut



telefon: (0681) 39 08 88 0
Nauwieserstr. 19  66111 Saarbrücken

www.kinoachteinhalb.de

Freitag, 8. juli

Samstag, 9. juli
20.00 Uhr Seite 42

Sonntag, 3. juli

Montag, 4. juli
Seite 4020.00 Uhr

Dienstag ,5. juli
Seite 4020.00 Uhr

Mittwoch, 6. juli
Seite 41

Donnerstag, 7. juli

15

Seite 3920.00 Uhr

Seite 42NOSFERATU — EINE SyMPHONIE DES GRAUENSD 1921/22 I Friedrich Wilhelm Murnau I 84 Min 
Cinéconcert -

NOSFERATU zum 100.

Jubiläum

20.00 Uhr

Seite 41

20.00 Uhr SMOKE SIGNALScDN 1998 I chris eyre I 116 Min I oV
Klassiker des

kanadischen indigenen

Kinos

PAySAGE FERF 2002 I Fabrice cazeneuve, François Bon I 52Min I omu
Filme der Großregion20.00 Uhr

Einführung und Diskussion: Mario Laarmann und Dr. Laurens Schlicht,(Lehrstuhl für Romanische Kulturwissenschaft an der Universität des Saarlandes)

DER MENSCHLICHE FAKTORD/I/DK 2021 I ronny trocker I 103 Min Iteilweise omu 
Thriller und subtiles

Familiendrama 

15.00 Uhr Kinderkino

FIREBIRDeSt/gB 2021 I Peeter rebane I 112 Min I omu 
Cinégay

Einführung: Ingrid Kraus, Kino achteinhalbLive-Musikbegleitung: Prof. Dr. jörg Abbing mit der Improvisationsklasse der Hochschule für Musik

NOSFERATU — EINE SyMPHONIE DES GRAUENSD 1921/22 I Friedrich Wilhelm Murnau I 84 Min 
Cinéconcert -

NOSFERATU zum 100.

Jubiläum

ENCANTOuSa 2021 I Jared Bush, Byron howard, charisecastro Smith I 103 Min I dtF

Thriller und subtiles

Familiendrama 
DER MENSCHLICHE FAKTORD/I/DK 2021 I ronny trocker I 103 Min Iteilweise omu 

Einführung: Dr. Svetlana Seibel, Amerikanistik, Universität des Saarlandes

Einführung: Ingrid Kraus, Kino achteinhalbLive-Musikbegleitung: Prof. Dr. jörg Abbing mit der Improvisationsklasse der Hochschule für Musik
Sonntag, 10. juli

Seite 4020.00 Uhr Thriller und subtiles

Familiendrama 
DER MENSCHLICHE FAKTORD/I/DK 2021 I ronny trocker I 103 Min Iteilweise omu 



telefon: (0681) 39 08 88 0
Nauwieserstr. 19  66111 Saarbrücken

www.kinoachteinhalb.de

Freitag, 15. juli, 8.30 Uhr, 11.30 Uhr, 15.00 Uhr 

Montag, 11. juli, 8.30 Uhr, 11.30 Uhr, 15.00 Uhr 

Seite 4218.00 Uhr

BELFASTgB 2021 I Kenneth Branagh I 99 Min I dtF

Dienstag , 12. juli, 8.30 Uhr, 11.30 Uhr, 15.00 Uhr 

Seite 4319.00 Uhr

Mittwoch, 13. juli, 8.30 Uhr, 11.30 Uhr, 15.00 Uhr

Seite 43

Donnerstag, 14. juli, 8.30 Uhr, 11.30 Uhr

16

Seite 44

Seite 44

19.00 Uhr FÜR SAMAgB/SYr 2019 I Waad al-Kateab, edward Watts I 95 Min I dtF teilweise omu

19.00 Uhr

Begrüßung Thomas Otto, Arbeitskammer des Saarlandes und Christine Streichert-Clivot, Ministerin für Bildung und Kultur

ERÖFFNUNGQUO vADIS AIDA?BIh/a/ruM/Nl/D/Pl/F/N/trK 2020 I Jasmila Žbanić I 104 Min I dtF 

ARBEITSKAMMERFILMTAGE  11. BIS 15. jULI
vorstellungen tagsüber bitte bei der Arbeitskammer buchen.Anmeldung: filmtage@arbeitskammer.de oder 0681/4005406

THEy SHALL NOT GROW OLDgB/NZ 2018 I Peter Jackson I 99 Min I omu19.00 Uhr

DONBASSuKr/D/F/Nl/ruM  I Sergei loznitsa I 121 Min I dtF

Im Anschluss an den Film Online-Filmgespräch mit einem Teammitglied.



telefon: (0681) 39 08 88 0
Nauwieserstr. 19  66111 Saarbrücken

www.kinoachteinhalb.de

Freitag, 22. juli

Samstag, 23. juli
21.30 Uhr Seite 46

Sonntag, 17. juli

Montag, 18. juli
Seite 4620.00 Uhr

Dienstag , 19. juli
Seite 4620.00 Uhr

Mittwoch, 20. juli

Seite 46
Donnerstag, 21. juli

17

Seite 4620.00 Uhr COME ON, COME ONuSa 2021 I  Mike Mills I 114 Min I omu
Kindheitsträume und
das Erwachsensein

Seite 4020.00 Uhr

Seite 40

20.00 Uhr

20.00 Uhr

SINN UND SINNLICHKEITuSa 1995 I ang lee I 136 Min I dtF 

COME ON, COME ONuSa 2021 I  Mike Mills I 114 Min I omu
Kindheitsträume und
das Erwachsensein

Sonntag, 24. juli

COME ON, COME ONuSa 2021 I  Mike Mills I 114 Min I dtF
Kindheitsträume und
das Erwachsensein

15.00 Uhr COME ON, COME ONuSa 2021 I  Mike Mills I 114 Min I dtF
Seite 46

COME ON, COME ONuSa 2021 I  Mike Mills I 114 Min I dtF
Kindheitsträume und
das Erwachsensein

DER MENSCHLICHE FAKTORD/I/DK  I ronny trocker I 103 Min Iteilweise omu 
Thriller und subtiles

Familiendrama 

DER MENSCHLICHE FAKTORD/I/DK I ronny trocker I 103 Min Iteilweise omu 
Thriller und subtiles

Familiendrama 

Open Air - Innenhof

Café Kostbar

20.00 Uhr Seite 46SINN UND SINNLICHKEITuSa 1995 I ang lee I 136 Min I omu Jane Austen

Filmreif - Kino für

Menschen in den besten

Jahren

Samstag, 16. juli
20.00 Uhr Seite 45KURZFILME Filmwerkstatt mit dem

saarländischen Regis-

seur Niklas Bauer

Im Anschluss:  Gespräch mit Niklas Bauer.  Moderation: Lydia Kaminski 

Freitag, 15. juli
22.00 Uhr Seite 45DAS HAUS AN DER FRIEDHOFSMAUERI 1980 I lucio Fulci I 81 Min I dtF

Nachteinhalb

Einführung: Olga Dovydenko
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101 Chris Marker 101 Dienstag, 3. Mai, 20.00 Uhr

Auf vielfachen Wunsch:LUNANA — DAS GLÜCKLIEGT IM HIMALAyA 
Sonntag, 1., Montag, 2., Samstag, 7.,
Sonntag, 8., und Montag, 9. Mai, 20.00 Uhr

BhutaN 2020, r u B: Pawo choyninh Dorji, K: Jigmetenzing, Sch: hsiao-Yun Ku, D: Sherab Dorji, orianachen, tshering Dorji, Kelden lhamo gurung, ugyenNorbu lhendup, 109 Min, FSK: 0, omu

D er junge ugyen lebt in thimphu, der hauptstadtBhutans. eigentlich träumt er davon, im auslandals Musiker Karriere zu machen. Doch er wird dazuverpflichtet, sein letztes ausbildungsjahr als lehrer imlunana-tal an den hängen des himalayas zu verbrin-gen. Dort steht im Dorf lhedi in 4.000 Meter höhe diewohl abgelegenste Schule der Welt. ein Dutzend Kin-der wartet hier wissbegierig darauf, unterrichtet zu wer-den. Sie wären der traum eines jeden lehrers, abernicht der von ugyen. Nach achttägigem treck durchdie atemberaubende Bergwelt trifft er auf eine Dorfge-meinschaft, die ihn mit respekt betrachtet. Nur ein leh-rer könne "die Zukunft der Kinder berühren". er, derden Beruf des lehrers an den Nagel hängen wollte, er-fährt hier mehr über die Schule und das leben als inseiner ausbildung. und er scheint auch besser zu spü-ren, was das "Bruttosozialglück" bedeutet, das man inBhutan höher gewichtet als das Bruttosozialprodukt.ugyen verliebt sich in die Sängerin Sandon, deren lie-der ganz in der mythischen Kraft des gebirges wur-zeln. auch sie verändert seine Perspektive völlig. DerFilm luNaNa ist so etwas wie die Suche nach demglück, das wir gerne weit weg wähnen, wo es dochganz nah sein kann. ein sanfter liebesfilm in atembe-raubenden Bildern aus dem himalaya.(Kairos Filmverleih)

la JetéeF 1962, r u B: chris Marker, 28 Min, 35mm, dtFlegendärer, nur aus überblendeten Fotografien bestehender Sciencefiction. unter dererde im atomkriegverseuchten Paris experimentieren überlebende mit einem gefangenen,um in der Zeit zu reisen. Durch seine erinnerung an ein besonders starkes mentales Bild,das gesicht einer geliebten Frau, gelingt es ihm, in die Vergangenheit zu fliehen und siezu treffen. Die Fähigkeit der erinnerung, Zeiten und räume zu vergegenwärtigen, zeigtsich in der einzigen bewegten Filmaufnahme: dem augenaufschlag der geliebten Frau.Einführung: Thomas Tode, Filmtheoretiker (Hamburg)

lettre De SIBerIe — letter FroM SIBerIaF 1958, r u B: chris Marker, 62 Min., DcP, omeuende august 1957 unternimmt chris Marker, begleitet von Freunden, auf einladung derKulturabteilung des sowjetischen außenministeriums eine zweimonatige Filmexpeditionnach Sibirien. auch wenn Marker mit der kommunistischen Idee sympathisiert, liegt ihm dieÄsthetik des Sozialistischen realismus fern. Stattdessen heißt es: "Ich schreibe Ihnen auseinem fernen land". Der Satz kehrt in abgewandelter Form öfter wieder. Marker kommen-tiert mit Witz, Ironie und Intelligenz eigene aufnahmen und weiteres disparates Material:einen animationsfilm mit einem Mammut, selbst fabrizierte Werbespots, exkurse ins tier-reich (Bären) und zu sibirischen goldgräbern. Mit diesem Film erfindet er eine neue, viel-beachtete essayistische Filmform, als Mosaik von eindrücken und reflexionen, in denenauch die eigene Beobachterrolle und die ambivalenz des gefilmten hervortritt. als Bei-spielhaft gilt die Sequenz mit drei unterschiedlichen Kommentaren auf denselben dreimalkopierten Bildern: eine kommunistisch-konformistische Version, eine antikommunistische undeine objektiv-poetische, die aber – wie Marker eingesteht – die Wirklichkeit nicht minderdeformiert.



101 Chris Marker 101
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SANS SOLEIL — OHNE SONNE Mittwoch, 4. Mai, 20.00 Uhr

F 1983, r, B, K u Sch: chris Marker, D: FlorenceDelay: Deutsche erzählerin: charlotte Kerr, D: KimNovak, James Stewart, 100 Min, dtFEinführung: Thomas Tode, Filmtheoretiker,Hamburg

I n einer Kaskade von Bildern, selbstgedrehten undvorgefundenen, auf einem trip durch das moderneJapan, aber auch mit exkursionen nach guinea-Bissauoder Island, San Francisco oder Paris, misst SaNSSoleIl das terrain des menschlichen gehirns aus,seine Denk- und erinnerungskapazitäten, die Produktiv-kraft der Imagination. Dabei werden die elemente derpolitischen ordnung neu verhandelt: gesellschaft undanarchie, Faschismus und Sozialismus, Krankheit undgesundheit, rationalität und Fantasie, Dokument undFiktion – in einer ursprünglichkeit, der kein tabu zusakrosankt, keine utopie zu kühn ist. Kreatives Fieber.Kreativer Wahnsinn. (Fritz göttler, SZ, 31.7.2012)Markers in Briefform gehaltene reflexionen sind weni-ger klassischer reisefilm denn ein kühner Versuch überdas Funktionieren von erinnerung in kinematografischerForm. Mit vergleichsweise simplen Mitteln hergestellt(auf 30-Meter-Filmrollen gedreht, ohne Synchronton,ohne team), verblüfft der Film bis heute durch seine vir-tuosen Perspektivenwechsel und Zeit-Schichtungen – esist ein Film, der sich zuletzt "selbst erinnert". abgesehenvon der Filmkritik hat SaNS SoleIl unzählige andereDisziplinen herausgefordert. entstanden an der Schnitt-stelle von analoger zu digitaler arbeitsweise, ist derFilm im Schaffen Markers ein Wendepunkt, hin zu multi-medialen Formen, und eine letzte hommage an die Be-deutung, die textur und die Schönheit des Film-Bildes.ein Meisterwerk.(constantin Wulff, Österreich. Filmmuseum Wien,5/2007)

101 Chris Marker 101LEvEL FIvE Donnerstag, 5. Mai, 20.00 Uhr

F 1996, r, B u Sch: chris Marker, K: chris Marker,gérard de Battista,  Yves angelo, M: Michel Krasna,D: catherine Belkhodja, Nagisa oshima, Kenji tokitsu,Ju’nishi ushiyama, Shigeaki Kinjo, 106 Min, FSK: 12,omu 

E in Film, der sein thema aus einer virtuellen Ver-suchsanordung filtert: Sein dramaturgischer Dreh-und angelpunkt ist ein computerspiel, das die Schlachtvon okinawa detailliert nachzugestalten versucht; alletruppenbewegungen und Flugzeugangriffe, nicht zu-letzt den massenhaften Selbstmord der Zivilbevölke-rung. rund 150.000 Frauen, Männer und Kindernahmen sich 1945 das leben, auf anordnung der japa-nischen armee. Niemand, so die wahnwitzige Parole,sollte den amerikanern in die hände fallen. ein Mannhatte das Spiel entwickelt, aber nicht zum abschluss ge-bracht: Der tod schob sich vor die Vollendung. Nunsitzt seine geliebte vor dem computer, laura mit demschönen, sinnlichen Mund. Sie trat das erbe an, derSchlacht auf dem Bildschirm zu einem ende zu verhel-fen. Die aufgabe wiegt schwer, denn die Katastrophenvon damals sollen jetzt umgemünzt werden. Der auf-trag lautet, die historie zum guten umzuschreiben, mitzusätzlichen truppen für die unterliegenden Japaneroder welchen anderen tricks auch immer. Doch dercomputer verweigert sich diesem ansinnen und stürztab: "Fehler 14 ist eingetreten" oder "Zugriff verboten".Das Spiel mit der realität funktioniert nicht gegen sie,weder im leben noch nach dem tod.(ralf Schenk, filmdienst.de)Einführung: Thomas Tode, Filmtheoretiker,Hamburg
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l'atteNte hÂtIVe 
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Créajeune Freitag, 6. Mai, 20.00 Uhr, Preisverleihung 21.30 Uhr 

ParaDeB 2021, r u K: léa Buffard, t: Paul gronier, clémentgrumbert, thomas groszek, 4 Min, freigegeben ab6 Jahren, animationein umzug in einer reihe von Streifen, Quadraten, Palmen,einer Picknickdecke, urlaubern, einem riesen in einem Zug,einer Badewanne, einer Pinata, Kranichen, einem gebratenenei, einer torte, einer Korallenschlange, einem Fallschirm, bis indie Weite des Weltalls.

l'hIVer PaSSe

heXeD e 2021, r u B: louise Bongartz, Forest D. gamble, FanciscoM. Fontes, t: Quentin lachapèle, cory Mcabee, 5 Min,freigegeben ab 12 Jahren, Spielfilmeine einsame junge Frau namens Madera führt ein ruhigesleben in ihren paar Quadratmetern. allerdings ist diese schein-bare ruhe trügerisch. Nach einer gewissen Zeit tauchen ihreProbleme wieder auf.
l'atteNte hÂtIVe B 2021, r: Nathan Pierard, K: Pauline Jaskula, Margauxcornet, aurore louviot, t: Yann Noé, alizée Barthelemy, Sch:Marcell Szabo, freigegeben ab 12 Jahren, 3 Min, animationes geht weniger um das Drama eines Selbstmords als vielmehrum das Drama einer co-abhängigkeit.
le théorÈMe D'alPha F 2021, r: hélène Michel-Béchet, freigegeben o. a., 25 Min,SpielfilmWird die liebe zwischen zwei Menschen unterschiedlicherherkunft die Vorurteile überstehen?
Der aNtrIeB DeS MaNNeSD 2021, r u K: Jonathan thomas, t: lukas Zeeh, Max Schuh-mann, Sch: Jonathan thomas, freigegeben ab 6 Jahren, 6 MinWas einen wahren Mann antreibt, kann sowohl das aggressiveMountainbike als auch der Sportwagen sein, das ist Kimballganz klar: Beide punkten mit klassisch maskulinen attributen.Doch die Wahl wird ihm erschwert – überwindet das eine ge-fährt die treppe nicht, hat das andere keine Klimaanlage parat.Seine volle Manneskraft auszuleben (wie sie im mittelalterli-chen Buche steht) lässt der Film auf eigenem Wege dann letzt-endlich aber doch nicht zu.
l'hIVer PaSSeF 2020, r: alma loé Doyon, 13 Min, freigegeben o. a.,animationVerloren in den Bergen würde man am liebsten unter der Bett-decke bleiben, wenn der Winter kommt. Zwischen sanften Wor-ten und zärtlichen gesten sind es kleine und großeglücksmomente, die uns in unsere Kindheit zurückversetzen.
la rue eSt À NouS B 2021, r, K u t: collectif de jeunes, Sch: collectif de jeunes,lucas Funtado, freigegeben ab 6 Jahren, 12 Min, SpielfilmNachdem aaliyah auf der Straße Zeugin eines überfalls wird,beschließt sie, sich einer gruppe von Plakatkleberinnen anzu-schließen, um die gewalt an Frauen anzuprangern.

FILME vON jUNGEN ERWACHSENEN
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DaY eIght 

MoN coeur 

PouSSIÈre

Pore

VeNDetta

DaY eIght D 2020, r, t, Sch: Daniel Sasniok, freigegeben ab 12 Jahren,3 Min, animationDaY eIght versteht sich als ein experimenteller Kurzfilm, dermit assoziativen Bildern das universum und dessen entstehungvisualisiert. Nach dem erscheinen einer mysteriösen Kerzespringt ein Funke über, der nach einem Knall einen Blick aufdas universum bietet. Sichtbar werden gebilde, die von einerhitze durchdrungen sind, bevor der Blick sich von dem gesche-hen entfernt. Zeitgleich befindet sich die ausartende tonaleebene in einer ambivalenten Beziehung zu den Bildern. Siewirft die Frage auf, wessen geschichte vertont wird. Diegeschichte des erblickten oder des erblickers?

le SerPeNt À 3 tÊteS 

PouSSIÈreB 2020, r: aliessia Puli, t: Quentin halloy, Sch: SimonMedard, David Nelissen, K: David Nelissen, freigegeben o. a., 6 Min, animationBei einbruch der Dunkelheit streiten sich traum und alptraum.
VeNDettaB 2021, r, K u t: collectif de jeunes, Sch: lucas Funtado, frei-gegeben ab 12 Jahren, 10 Min, SpielfilmNachts in der cité Modelle in Brüssel. Plötzlich geht vor einemhochhaus eine Schießerei los: ein Junge aus dem Viertel tötetalvin vor den augen seiner Schwester. Noch unter Schock be-schließt Nadège, mithilfe einer ehemaligen aus der cité undihren Freundinnen, sich für den tod ihres Bruders zu rächen undsich den Bandenführer vorzuknöpfen.
MoN coeur F 2021, r: Mona ginet, freigegeben ab 6 Jahren, 5 Min,animationals sie ihm die tür aufschloss, schenkte er ihr sein herz aufeinem tablett ... im tausch gegen ihres. Seitdem hat sie seinherz kaum angerührt, während er ihres verschlingt. Sie fühltsich ausgeliefert. Sie würde gern etwas tun, schreien, weit weg-laufen ... fliehen. eines Nachts, entschieden ihr herz zurückzu-erobern, zieht sie los in den Wald auf der Suche nach einemunterschlupf.
le SerPeNt À 3 tÊteS F 2021, r: gaspard libermann, K: Pauline Jaskula, Margauxcornet, aurore louviot, t: Yann Noé, alizée Barthelemy, Sch:Marcell Szabo, freigegeben ab 12 Jahren, 13 Min, Spielfilmeine 19-jährige Frau ist seit Jahren an ihr haus gefesselt, weileine mysteriöse dreiköpfige Schlange umherstreift und die Be-wohner infiziert. 
PoreB 2021, r: clément rogge, K: camille Simon, t: elliot Putte-mans, Sch: Diego Wunsch, Stimmen: Marius Dandoy, Valentinecayet, freigegeben ab 16 Jahren, 6 Min, animationYann und laïla kommen betrunken von einer Party nach hause.als er versucht, ein Foto von ihr zu machen, bricht sie plötzlichzusammen.

Créajeune

FILME vON jUNGEN ERWACHSENENvIDEOWETTBEWERB DER GROSSREGION  
Freitag, 6. Mai, 20.00 Uhr, Preisverleihung 21.30 Uhr 



TourismusWEIT. DIE GESCHICHTE vONEINEM WEG UM DIE WELT
Dienstag, 10. Mai, 20.00 Uhr

D 2017, r: Patrick allgaier, gwendolin Weisser,K u Sch: Patrick allgaier, 130 Min, FSK: 0,Dokumentarfilm

D ie Freiburger globetrotter Patrick allgaier undgwendolin Weisser brechen im Frühjahr 2013 auf,um zu Fuß oder per anhalter die Welt zu umrundenund diese mit allen Sinnen aufzunehmen. Ihre erleb-nisse und erfahrungen füllen abwechslungsreich dendokumentarischen Film, der in der überfülle an Impres-sionen mitunter zwar wie eine Diashow in Bewegtbil-dern anmutet, zugleich aber ein ansteckend positives,Mut machendes Bild der erde und ihrer Bewohner ent-wirft. am ende, nachdem alles gut ging, kommen gwenund Patrick zum ergebnis, dass sie nicht einfach glückgehabt hätten, wie viele meinen, sondern dass sie ehersagen würden: "Wir hatten einfach kein Pech." undnoch etwas wird einem klar, wenn man einen Blick aufdie route wirft, die Patrick allgaier und gwendolinWeisser nach 96.707 Kilometern und Dutzenden län-dern über Mexiko und guatemala zurück nach Südba-den führt. Nämlich wie viel die beiden sympathischenFilmemacher auf ihrer reise, bei der sie nie in ein Flug-zeug gestiegen, sondern – auch sprichwörtlich – immerauf dem Boden geblieben sind, nicht gesehen haben.Diese Welt ist wirklich wahnsinnig weit.(Stefan Volk, filmdienst.de)Einführung und Diskussion: Prof. Dr. AchimSchröder, Betriebswirtschaft und TourismusManagement, HTW Saar und Marcus Bauer,Tourismus Wirtschaftswissenschaften, HTWSaar
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Dear DraWINg

Dear DraWINgD 2021, r, t u Sch: Daniel Sasniok, freigegeben ab 6 Jahren,10 Min, Spielfilmadam – angetrieben vom Willen, am leben zu bleiben – ent-flieht der tristesse seines alltags und begibt sich auf einen müh-samen Weg. So findet er sich in einer Welt wieder, die vonStress und der überforderung im alltag sowie der rastlosigkeitdes Menschen durchdrungen ist.
MIhNea IN roMaNIa luX 2020 r: Kiyan agadjani, D: Kiyan agadjani, Beatriz Bar-reto, Minhea Vonica, freigegeben o. a., 7 Min, Dokumentarfilmein im ausland lebender rumänischer Student schwelgt in sei-nen erinnerungen an Bukarest. ein berührender kurzer Doku-mentarfilm, der eine universelle geschichte über Identität,Selbstfindung und heimat erzählt.
Im Anschluss an die Filme Preisverleihung.

Créajeune

FILME vON jUNGEN ERWACHSENENvIDEOWETTBEWERB DER GROSSREGION  
Freitag, 6. Mai, 20.00 Uhr, Preisverleihung 21.30 Uhr 
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Griechenlandsolidarität
Saarbrücken präsentiert:RÜCKKEHR NACH REIMS

Mittwoch, 11. Mai, 19.00 Uhr

retour À reIMS (FragMeNtS)F 2019, r u B: Jean-gabriel Périot, Vorlage: Didiereribon, K: Julia Mingo, M: Michel cloup, Sch:Jean-gabriel Périot, 82 Min,  teilw. s/w, FSK: 0,omu, DokumentarfilmEinführung und Diskussion im Anschluss anden Film mit Dr. Matthieu Choblet.

I n seinem autobiografisch geprägten Sachbuch"rückkehr nach reims" (2009) beschrieb der So-ziologe Didier eribon ausgehend von seiner Familien-geschichte die historie der französischen arbeiterschaftim 20. und 21. Jahrhundert. Seine texte bilden diegrundlage eines reichhaltigen und ausgezeichnet mon-tierten Dokumentarfilms, der eribons ausführungen mitarchivmaterial und Filmausschnitten zur umfassendenStudie verbindet. Während im ersten teil ausgehendvon eribons großmutter das augenmerk auf unter-drückte Frauen in einem patriarchalen System gelegtwird, ist der zweite teil sachlicher und nennt gründe fürden politischen umschwung vieler arbeiter hin zu rech-ten Parteien. (filmdienst.de)Die filmische erzählung entsteht aus dem Zusammen-spiel einer chronologie von ereignissen bis heute, zeit-geschichtlicher archivaufnahmen, Fotos sowieFilmausschnitten. Der Film verquickt kollektive und indi-viduelle geschichten, realität und Fiktion. Ist die so-ziale ungleichheit, die im Buch als "nackte, ausbeute-rische gewalt" bezeichnet wird, ursprung für die teilsrassistische Weltanschauung der arbeiterschaft? liegtin der abwertung der anderen die aufwertung desSelbstbilds? Welche Zusammenhänge können zwischender herkunft der arbeiterfamilien und der häufigen hin-wendung zu einer rechtsextremen politischen anschau-ung gesehen werden? Der Film begibt sich auf dieSuche nach antworten. (arte)

Derek Jarman    SEBASTIANE Donnerstag, 12. Mai, 20.00 Uhr

gB 1976, r: Derek Jarman, Paul humfress, B: DerekJarman, James Whaley, K: Peter Middleton, M: Brianeno, andrew Wilson, Sch: Paul humfress, D: leonardotreviglio, Barney James, Neil Kennedy, richard War-wick, Ken hicks, Janusz romanov, 82 Min, FSK: 16,latein mit deutschen untertiteln

D erek Jarmans erster Spielfilm Sebastiane, den ergemeinsam mit dem cutter Paul humfress reali-sierte, beruht auf der christlichen legende des hl.Sebastian. Der Märtyrer, der schnell zu einem der po-pulärsten heiligen der katholischen Kirche wurde, warein Wachsoldat unter Diokletian (römischer Kaiser von284 bis 305 n. chr.), der eigentlich als äußerst tolerantgegenüber christen galt. Doch fortwährende unruhenim auseinanderfallenden römischen reich ließen Dio-kletian seine Meinung ändern. und hier beginnt derFilm Jarmans: Sebastiane fällt in ungnade, als er beimKaiser gegen die exekution eines christlichen Paaresprotestiert; zur Strafe wird der Soldat zu einem entlege-nen außenposten des reiches entsandt. In der hitzeder unwirtlichen garnison lebt Sebastiane isoliert undwird von seinen Kameraden, die sich die Zeit mit ero-tisch aufgeladenen raufereien vertreiben, misstrauischbeäugt. als sich der sadistische hauptmann Severusheimlich in ihn verliebt und der Verbannte sich demWerben des offiziers widersetzt, gerät Sebastianeimmer mehr in die opferrolle. und als er sich dann zumchristentum bekennt, hat seine letzte Stunde geschla-gen: Sebastiane wird von seinen eigenen Kameradenauf geheiß von Severus mit Pfeilen durchbohrt undstirbt den Märtyrertod am Pfahl. (kino-zeit.de)Einführung: Dr. Bernd Mohnhaupt, Institut fürKunstgeschichte, Universität des Saarlandes



NachteinhalbEX DRUMMER Freitag, 13. Mai, 22.00 Uhr

B/I/F 2007, r u B: Koen Mortier, K: herman Brussel-mans, M: arno, Flip Kowlier, Millionaire, guy VanNueten, Sch: Manu van hove, D: Dries Vanhegen,Norman Baert, gunter lamoot, Sam louwyck, 104Min, FSK: 16, omuEinführung:Arman Manafpour, Kino achteinhalb

D rei körperlich leicht behinderte, verhaltensgestörtejunge Männer bringen einen berühmten Schriftstel-ler dazu, in ihrer Punkband Schlagzeug zu spielen. Siewollen von seinem ruhm profitieren, er aber sieht sichals eine art herabgestiegener gott, der das elend sei-ner Mitmusiker für sein Buch nutzen will. hierfür muss erallerdings zunächst ein teil ihrer Welt werden.Die drei Figuren sind Verlorene, kein ausweg ist inSicht, nicht einmal eine reflexion über ihr Dasein. alleinder antrieb, berühmt zu werden, kennzeichnet sie alsMenschen mit hoffnung, ein attribut, das in dieser um-gebung ebenso überrascht wie die tatsache, dass ihreMusik eben nicht dilettantisch klingt, sondern höchst in-tensiv. So einfach macht es sich Mortier nicht. er erfülltkeine Zuschauererwartungen, betritt keine ausgetrete-nen Pfade, will überraschen und überwältigen, abereben nicht „verstören“ wie ein sozialkritisches theateroder „zum Nachdenken anregen“ nach art von Kunstaus dem elend. Im gegenteil scheint er jede art vonKunst auf Kosten der Ärmsten der armen mittels derFigur des zynischen autors vorzuführen. „ex Drummer“entlässt den Zuschauer nicht moralisch angeschlagenoder visuell erschlagen, sondern mit dem gefühl, diereflektierte, kunstvoll stilisierte Betrachtung einer lebens-weise erfahren zu haben, die jenseits seines horizontsexistiert. (oliver rahayel, filmdienst,de)
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Premiere – Die Geschichte einer
Flucht / Filmreif – Kino für
Menschen in den besten JahrenDIE ODySSEE

Freitag, 13. Mai, 19.00 Uhr (OmU), Sonntag,15., Montag, 16. Mai, 20.00 Uhr (dtF),Mittwoch, 18. Mai, 15.00 Uhr (dtF)

F/cS/D 2021, r: Florence Miailhe, B: MarieDesplechin, Florence Miailhe, K: guillaume hoenig,M: Philipp e. Kümpel, andreas Moisa, Sch: JulieDupré, Nassim gordji tehrani, 84 Min, FSK: 12,dtF/omu, animation

D ie geschwister Kyona und adriel leben in einemkleinen Dorf, umgeben von friedlichen Wäldern.Doch die Idylle trügt: eines Nachts wird der ort über-fallen und die Familie ist gezwungen, vor der eskalie-renden gewalt zu fliehen. als Kyona und adriel beieiner Zugkontrolle von ihren eltern getrennt werden,müssen sie ihren weiteren Weg alleine gehen. So be-ginnt eine heldenhafte reise, die Kyona und adrielüber einen Kontinent voller gefahren führt. Die beidenschließen neue Freundschaften, aber immer wiederholen sie der Krieg und ihre eigene geschichte ein. aufihrer Suche nach etwas Sicherheit, lassen sie ihre Kind-heit hinter sich – und werden allmählich erwachsen.In beeindruckenden Bildern – handgemalt in Öl aufglas – erzählt DIe oDYSSee eine berührende ge-schichte von zwei geschwistern auf der Suche nacheinem neuen Zuhause. Inspiriert von der Flucht ihrer ur-großeltern aus odessa schuf die Künstlerin FlorenceMiailhe einen Film, der Jugendliche und erwachsenegleichermaßen faszinieren wird. Mehr als zehn Jahrearbeitete die angesehene französische animationskünst-lerin und regisseurin Florence Miailhe an DIe oDYS-See. In der deutschen Fassung spricht hanna Schygulladie Stimme der erzählerin, der Soundtrack von Philippe. Kümpel wurde vom Filmorchester des Studios Babels-berg eingespielt. (grandfilm)
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Filmwerkstatt mit Liquid
Penguin und Pierre MetzingerLAND(E)SCAPE.AT HOME

Samstag, 14. Mai, 20.00 Uhr

D 2022, Pierre Metzinger (Fotografie), Stefan Scheib(Klang, Kontrabass), Katharina Bihler (text, Stimme),Peggy hamann (Dramaturgie), kollaborative entwick-lung des Kartontheaters: liquid Penguin & s:coop/hannes Käfer, Produktion Kartontheater: s:coop eg –die Kreativgenossenschaft, Félix Metzinger (grafik),50 Min

L aND(e)ScaPe. at hoMe ist ein inszeniertes foto-grafisch-musikalisch-literarisches Werk, das norma-lerweise via handy in einem (per Post zugestellten)Kartontheater zuhause zur aufführung kommt. Im Kino achteinhalb ist das Werk erstmals außerhalbdes dafür vorgesehenen ein-Personen-Miniaturtheatersund gemeinsam zu erleben.laND(e)ScaPe nimmt mit auf eine reise – mit Fotogra-fien, mit tönen, Klängen, Musik und Worten, die diedrei Künstler*innen auf ihren reisen in den vergange-nen Jahren – gemeinsam und jede*r für sich gesammelthaben, und die sie in land(e)scape zu einem audiovisu-ellen Werk komponieren. es erzählt von einer expedi-tion in ein eigentlich wohlbekanntes land, von der lustdes aufbruchs und des ausschreitens. Doch dannscheint alles etwas fremd. Dicker Nebel hat sich überVertrautes gelegt. alte Felsformationen sind zerbro-chen. über Nacht ist schroffes Neuland entstanden, indem man sich erst zurechtfinden muss. und die reisen-den bemerken, dass auch sie selbst neue Formen an-nehmen.

Im Anschluss an die vorführung findet einGespräch mit den Künstler*innen und demPublikum statt. Moderation: Lydia Kaminski(saarländisches Filmbüro)

Stummfilmklassiker in der
Pfarrkirche St. Michael,
SaarbrückenFAUST — EINE vOLKSSAGE

Samstag, 14. Mai, 19.00 Uhr

D 1925/26, r: Friedrich Wilhelm Murnau, B; hansKyser, Vorlage: christopher Marlowe, Volkssage,Johann Wolfgang von goethe: K: carl hoffmann,D: gösta ekman, emil Jannings, camilla horn, s/w,rest. Fsg.: 106 Min, FSK: 6, Live-Musikbegleitung:Dr. jörg Abbing, Organist, Prorektor Hoch-schule für Musik SaarAnmeldung bis zum 13.5.22 per Mail an:fv-kirchenmusik-st-michael@pfarrei-st-johann.de

B ildmacht entwickelt schon die erste Szene, in derdie apokalyptischen reiter mit Krieg, hunger undPest durch die Wolken galoppieren. Das Vorspiel imhimmel stimmt mit dem leuchtend weißen erzengel unddem schwarzen Mephisto nicht nur auf ein spektakulä-res Spiel mit licht und Schatten ein, sondern auch aufden antagonismus von gut und Böse ein. Statt Schutzlegt Mephisto mit seinem mächtigen schwarzen MantelVerderben über die mittelalterliche deutsche Kleinstadt.allein schon durch die größenverhältnisse wirkt dieMenschheit diesen übermächtigen Kräften hilflos aus-geliefert, erscheint als Spielball von gott und teufel.Fieberhaft sucht der alte Doktor Faust nach einem heil-mittel gegen die Pest, doch weder seine wissenschaftli-che Forschung noch Prediger scheinen erfolg im Kampfgegen die Seuche zu bringen. Wütend wirft Faust seineBücher – und damit die Bildung –, aber auch die Bibelins Feuer, in dem sich plötzlich ein teuflisches Buchzeigt, das ihn aus der Stadt lockt. Dort trifft er Mephis-to, der ihm reichtum, Macht und Jugend verspricht, undrasch ist ein Pakt für einen tag geschlossen. Doch baldwill Faust mehr, verpflichtet sich auf Dauer dem teufel,der ihm dafür in einem spektakulären Flug mit einemfliegenden teppich die Welt zeigt, ihn die herzoginvon Parma an ihrem hochzeitstag verführen lässt, eheer in die heimat zurückkehrt und sich in das junge gret-chen verliebt. (filmnetz.com)

eintritt: 10,00 euro



Willkommen, Ankommen, Weiter-
kommen?DER MANN, DER SEINEHAUT vERKAUFTE 

Mittwoch, 18. Mai, 19.00 Uhr, Samstag,
21. Mai (OmU), Sonntag 22. und Montag,
23. Mai (dtF), 20.00 Uhr

the MaN Who SolD hIS SKINtuN/F/D/B 2020, r u B: Kaouther Ben hania, K:christopher aoun, M: amine Bouhafa, Sch: Marie-hélène Dozo, D: Yahya Mahayni, Dea liane, MonicaBellucci, Koen De Bouw, Darina al Joundi, christianVadim, Saad lostan, Najoua Zouhair, 108 Min, FSK:12, dtF/omuAm Mittwoch 18.5. Begrüßung: Frau Dr.Şennur Ağırbaşlı, Co-vorsitzende von Ra-mesch. Im Anschluss Diskussion.

D er Bürgerkrieg in Syrien entzweit im Jahr 2011Sam ali und seine große liebe abeer. Während ernach einer Verhaftung Zuflucht in der libanesischenhauptstadt Beirut sucht, heiratet sie einen wohlhaben-den Mann und zieht mit ihm nach Brüssel. Sams hoff-nung, ihr irgendwann nachreisen zu können, scheintaussichtslos. Doch dann begegnet der mittellose Syrerdem zeitgenössischen Starkünstler Jeffrey godefroi, derihm eine abbildung des Schengen-Visums auf den rük-ken tätowieren und ihn so in ein begehrtes Kunstobjektverwandeln möchte. Sam willigt ein und findet sichschon bald in Belgien wieder, wo er den Kontakt zu sei-ner ex-Verlobten sucht. obwohl er nun in einem erst-klassigen hotel residiert, merkt er schnell, dass er sichmit dem Deal, der ausstellungsverpflichtungen umfasst,in ein zermürbendes abhängigkeitsverhältnis manö-vriert hat. (Vision Kino)Keine Frage: ein Film über die Kunstwelt sollte selbstkünstlerisch daherkommen. aber dabei belässt es dietunesische regisseurin Kaouther Ben hania nicht. Ihreästhetische Meisterschaft reflektiert ein moralisches Di-lemma, das keine einfachen lösungen erlaubt. Wieweit darf ein Mensch in Not gehen? und was ist eineravantgardistischen Kunst erlaubt, die das Flüchtlings-elend kritisieren möchte, aber sich vielleicht doch nurum sich selbst dreht? (programmkino.de)
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Sélection perspectivesDANSER SA PEINE Dienstag, 17. Mai, 20.00 Uhr

F 2020, r: Valérie Müller, choreographie: angelinPreljocaj, K: cyril thépenier, Sch: laure Matthey,60 Min, omeugrand Prix des Nationalen Dokumentarfilms 2020

S ie heißen Sylvie, lital, Sophia, annie und Malika.Sie haben nie getanzt und sind im Baumettes-ge-fängnis in Marseille in der abteilung für lange haftstra-fen. Vier Monate lang nehmen sie zweimal wöchentlicham Workshop des berühmten choreographen angelinPreljocaj teil. Dieser Film erzählt die geschichte diesesverrückten, bewegenden und kühnen Projekts, die ge-fangenen zum tanzen zu bringen, die "außerhalb derMauern" auf einer prestigeträchtigen Bühne, der desPavillon Noir in aix und in Montpellier beim Internatio-nalen tanzfestival, auftreten werden. Der Film von Valé-rie Müller wirft einen anderen Blick auf das gefängnis,auf die einkerkerung der Körper und auf den kreativenProzess. Dieses abenteuer ist sowohl für die Frauen alsauch für den choreografen eine Premiere. Die gefan-genen machen auf freiwilliger Basis mit. Keine vonihnen hatte bis dahin getanzt. Im laufe der Monate eig-nen sich die teilnehmerinnen eine neue Sprache anund lernen ihre eigenen ressourcen kennen. auf derBühne sind sie keine gefangene mehr, sondern einfach"Frauen, die tanzen", fasst angelin Preljocaj zusammen,der mit ihnen ein wahres künstlerische Schaffen einge-leitet hat. hohe ansprüche und Freude am tanz kom-men mit der einkerkerung der Körper und der geister inder Werkstatt des berühmten choreographen miteinan-der in Berührung. (Festival Perspectives)



27

Sprachverlust von Migrant:innenTWIN TONGUES: LEARNINGENGLISH IN AMERICA 
Donnerstag, 19. Mai, 15.00 Uhr

uSa/Puerto rIco 2021, r u B: Iliana Pagán-teitel-baum, 40 Min, omeuIm Anschluss an die vorführung findet eineFragerunde mit der Regisseurin statt, dieeinen Einblick bietet in den Entstehungs-kontext des Films bietet. 

D er Film untersucht die risiken und den politischenhintergrund von Sprachverlust in Situationen, indenen Druck auf Migrant*innen ausgeübt wird, ihreherkunftssprache abzulegen, auch wenn dies der ge-forderten und geschätzten Mehrsprachigkeit in einerglobalisierten Welt entgegensteht. Können zwei latino-Zwillinge in einer englisch-dominier-ten Welt englisch lernen, ohne dabei ihr Spanisch zuverlernen? twin tongues erforscht die Beziehung zwi-schen Sprachen, Kulturen und Macht am Beispiel einerpuertoricanisch-peruanischen Familie in Philadelphia.Weit weg von der heimat, wo die eigene Kultur keineWertschätzung erfährt, lernen die Kinder englisch undverlernen ihre herkunftssprache. Können sie sich eineneue Sprache aneignen, ohne ihre Muttersprache zuverlieren? Wird die Kultur ihrer herkunft durch eineneue Kultur überschrieben? Wir sehen, wie Spanisch inder Karibikkolonie zu einer Sprache des Widerstandeswurde, während es in den peruanischen anden dieSprache der unterdrückung ist. Der Film hinterfragtStereotype über lateinamerikanische Migrant*innenge-meinschaften, um das breite Spektrum der Welt einermehrsprachigen Familie aufzuzeigen und auch um dierassistischen Diskurse sichtbar werden zu lassen, diezur ablehnung einer Sprache und zu Sprachverlust füh-ren können.

Derek JarmanCARAvAGGIO Donnerstag, 19. und Freitag, 20. Mai,
20.00 Uhr 

gB 1986, r u B: Derek Jarman, K: gabriel Beristain,M: Simon Fisher turner, Sch: george akers, D: Nigelterry, Dexter Fletcher, Sean Bean, tilda Swinton,Michael gough, garry cooper, Nigel Davenport,Spencer leigh, 93 Min, FSK: 12, omuAm 19. Mai Einführung: Dr. Bernd Mohn-haupt, Institut für Kunstgeschichte, Universi-tät des Saarlandes

D ie Verfilmung des bewegten lebens des Frühba-rock-Malers Michelangelo Merisi (1571–1610),nach seinem geburtsort caravaggio genannt. Dieserlebt in einer Dreierbeziehung mit dem schönen Diebranuccio und dessen Frau, der Prostituierten lena, dieauch für einige seiner berühmtesten Bilder Modell ste-hen. Die Menage-à-trois endet mit dem tragischen todlenas, und caravaggio muss sein restliches leben aufder Flucht verbringen.Während einer Sitzung löst Swinton als lena das Kopf-tuch, die langen roten haare fallen herab. Ihr Blick ver-ändert sich, da ist eine aura, eine offenbarung, einSchock. Von einer Sekunde zur anderen hat sich dasMädchen mit dem verdreckten gesicht zur Ikone ge-wandelt. und caravaggios Pinsel lässt sie zu MariaMagdalena werden. "alle Kunst", sagt Derek Jarmanscaravaggio, "ist gegen die gelebte erfahrung." tildaSwintons überhöhte Jarman-Figuren, ihre Madonnen,Königinnen und apokalyptischen Bräute wurden zur le-bendigen Verkörperung dieses Satzes. Jarman geht esum ein Bekenntnis zur Künstlichkeit. aber eben auch umdie Sehnsucht nach konkreter Veränderung und utopie.Swinton war das zeitlose gesicht dieses wütendenKinos, das immer beides wollte: den großen referenz-rahmen der klassischen literatur und Malerei und dieeinmischung ins hier und Jetzt.(Katja Nicodemus, viennale.at)
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Premiere -
Atmosphärisches DramaABTEIL NR. 6

Mittwoch, 25., Donnerstag, 26. Mai (OmU),Donnerstag, 9., Freitag, 10. juni, 20.00 Uhr(dtF) 

hYttI Nro 6 / coMPartMeNt No. 6F/r/eSt/D 2021, r: Juho Kuosmanen, Koproduktion:Saarländischer runkfunk, B: andris Feldmanis, JuhoKuosmanen, livia ulman, K: Jani-Petteri Passi, Sch:Jussi rautaniemi, D: Seidi haarla, Juri Borisow, Juliaaug, Dinara Drukarowa, Sergej agafonow, tomialatalo, 112 Min, FSK: 12, dtF/omugroßer Preis von cannes 2021Am 25. Mai wird der Koproduzent ChristianBauer, Saarländischer Rundfunk, zur Diskus-sion anwesend sein. Moderation: LydiaKaminski, Saarländisches Filmbüro.  

D as roadmovie nach dem gleichnamigen romanvon rosa likson begleitet die junge in russland le-bende Finnin laura auf ihrer reise per Zug quer durchSibirien ins arktische Murmansk, wohin sie zu Studienuralter Felszeichnungen aufgebrochen ist. gerade erstverarbeitet sie die schmerzhafte trennung von ihrerFreundin Irina und ist gar nicht begeistert, als sie ihr ab-teil mit einem jungen russischen Minenarbeiter teilenmuss, der so gar nicht in ihre lebenswelt passt. ljoha istnicht nur ungebildet und ungehobelt, sondern bei derersten Begegnung auch noch sturzbetrunken. Im laufeder reise erweist sich lauras ungewollter reisebegleiterals hartnäckiger Kommunikator, der immer wieder dasWort ergreift und sie in gespräche verwickelt. als derZug eine Nacht auf einem Bahnhof stehen bleibt, lädter sie zu einem Kurzbesuch bei seinen Verwandten ein.Nur zögernd stimmt sie zu, doch als sie mit liebevoll ge-schmierten Broten zurück ins abteil kehren, hat sie mehrvon der lebenswirklichkeit russlands kennen gelernt alsin den Monaten zuvor in Moskau. am Beispiel der an-näherung dieser in hinblick auf Nationalität und sozio-kulturellem hintergrund so gegensätzlicher Menschenzeigt Juho Kuosmanen feinfühlig auf, dass ein Miteinan-der trotz großer gegensätze möglich ist. eine Weisheit,die nicht nur auf diesen Mikrokosmos anwendbar istund dazu ermuntern soll, aufeinander zuzugehen undgegensätze durch Kommunikation zu überwinden.(anne Wotschke, filmkunstkinos.de)

Sélection perspectivesjERK Dienstag, 24. Mai, 20.00 Uhr

F 2021, r: gisèle Vienne, B: gisèle Vienne, Denniscooper, K: Jonathan ricquebourg, M: Peter rehberg,D: Jonathan capdevielle, catherine robbe-grillet,Serge ramon, 60 Min, FSK: keine Bewertung, omeu

J erK ist eine imaginäre rekonstruktion der Verbre-chen des amerikanischen Serienmörders Deancorll, der mit hilfe der teenager David Brooks undWayne henley Mitte der 1970er Jahre im Bundesstaattexas mehr als zwanzig Jungen getötet hat.gisèle Vienne führt regie bei einem Film, der auf ihrem2008 entstandenen Solostück JerK basiert. texas,1970er Jahre: Der Serienmörder Dean corll tötet etwazwanzig Jungen und dreht mit hilfe der beiden teen-ager David Brooks und Wayne henley ultragewalttä-tige Snuff-Filme, die auf diesen Morden basieren. Jetztzu lebenslanger haft verurteilt, erzählt uns DavidBrooks, der Bauchredner und Puppenspieler gewordenist, seine geschichte aus seinem gefängnis, wo er sicheine Show ausgedacht hat. eine geschichte, die aufFakten basiert, ein reduzierter, verbaler Splatterfilm inschlichtem Bühnenset. aus Dennis coopers Kurzge-schichte, die von realen ereignissen inspiriert ist, wer-den eine tiefgehende erfahrung von gewalt und diedes Blicks auf die Spitze getrieben. In anlehnung angenre- und horrorfilme untersucht JerK die Mechanis-men der gewalt anhand von Fragen zu herrschaftsver-hältnissen, Inkarnation und entkörperung von Körpern.(le carreau)
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vORTEX
Freitag, 27., Samstag, 28. und Sonntag, 29.
Mai, 20.00 Uhr

F 2021, r u B: gaspar Noé, K: Benoît Debie, Sch:Denis Bedlow, D: Dario argento, Françoise lebrun,alex lutz, Kylian Dheret, 135 Min, FSK: keine Bewer-tung, omu

G aspar Noé. Skandalregisseur, Publikumsspalterund Filmemacher der extreme. Vom kontroversenVergewaltigungsthriller IrreVerSIBle über die psyche-delische post-mortem-grenzerfahrung eNter theVoID, bis hin zum exzessiven Drogentrip clIMaX.Das diverse Portfolio des argentiniers und Wahlfranzo-sen provoziert, schockiert und kitzelt kompromisslos anden enden der eigenen gefühlspalette. abstoßung undFaszination liegen bei den visuell experimentierfreudi-gen Werken oft nur einen augenaufschlag voneinanderentfernt. Manchmal verborgen unter dominanten Neon-lichtern, zieht sich die entschlüsselung von menschli-chen urängsten, die auseinandersetzung mit dem tod,die Sucht nach dem außergewöhnlichen und das Be-dürfnis nach liebe aber dennoch wie ein roter Fadendurch die arbeiten des regisseurs. auch der neue FilmVorteX bildet da keine ausnahme. Das Drama, dasdie letzten tage eines alten ehepaares in der gemein-samen Wohnung bebildert, feierte in cannes Premiereund lief nun auch beim Filmfest hamburg und ist mit ab-stand das Persönlichste und Zugänglichste, was Noé jegemacht hat. VorteX ist ein berührendes, intensivesDrama, das mit Wehmut, ehrfurcht und Fingerspitzenge-fühl dem alter und einer tückischen Krankheit begeg-net. (Madeleine eger, filmpluskritik.com)

Montag, 30.  Mai, 20.00 Uhr

LOvE STEAKS 

D 2013, r: Jakob lass, B: Jakob lass, Ines Schiller,timon Schäppi, Nico Woche, K: timon Schäppi, M:golo Schultz, Sch: gesa Jäger, D: lana cooper, Franzrogowski, eric Popp, gisela Köster, 90 Min, FSK: 12Im Anschluss an den Film Diskussion mitjakob Lass.

S et-Despoten wie Stanley Kubrick oder alfred hitch-cock liebten es, ihre Darsteller mit endlosen Wie-derholungen in die völlige erschöpfung zu treiben. DieBeschreibung der Dreharbeiten mit dem Nachwuchsfil-memacher Jakob lass klingen dagegen ziemlich ent-spannt. Bei seinem zweiten langfilm loVe SteaKSdrehte der 33-Jährige nicht länger als acht Stunden amtag, jedes teammitglied durfte Vorschläge einbringen,und alle machten gemeinsam Sport. Ziel war ein kreati-ver Flow, und der hat sich ganz offensichtlich einge-stellt: loVe SteaKS ist eine ausnahmeerscheinung inder deutschen Filmlandschaft, ein aufregender und wit-ziger Film, einer, der ebenso kunstvoll wie realitätsge-sättigt ist. Jakob lass erzählt die geschichte von laraund clemens. Der tritt in einem Kurhotel an der ostseeeine Stelle als Masseur an, sie macht dort eine ausbil-dung in der Küche. Die beiden verlieben sich. oder soähnlich. Beginnen zumindest ein Verhältnis. Die lautelara gibt den ton an. (oliver Kaever, spiegel.de)originell inszeniertes, in den hauptrollen grandios ge-spieltes Drama mit komödiantischem anstrich, das voneinem aufstand gegen krankmachende Klassen- undgeschlechterrollen-Verhältnisse erzählt. Dabei steht diehalbdokumentarische, improvisierte Machart des Filmsin einem seltsamen Widerspruch zu den kulturellen Ste-reotypen der handlung. (ulrich Kriest, filmdienst.de)Max ophüls Preis 2014

HBK Gastprofessur: Werkstatt
mit Regisseur Jakob Lass
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ENTRE LES vAGUES —DIE MUTIGEN 
Dienstag, 31. Mai, 20.00 Uhr

the BraVeSF 2021, r u B: anaïs Volpé, K: Sean Price Williams, M: Marc-olivier Brullé, Sch: Zoé Sassie, D: Souheila Yacoub,Déborah lukumuena, Matthieu longatte, Sveva alviti, angélique Kidjo, 100 Min, omeu

T räumen, fallen, neu anfangen.Margot und alma sind zwei beste Freundinnen,die in Paris leben, vor jugendlicher energie nur sosprühen, Spaß haben und darauf brennen, die Welt zuerobern – bis ihnen das leben in die Quere kommt.aber ihre Freundschaft trägt sie durch alle Widrigkei-ten: Sie sind unzertrennlich, unaufhaltsam."Das ungewöhnliche an eNtre leS VagueS ist, dassdie jungen Frauen an ihrem jugendhaften elan festhal-ten, was ihnen ein kindliches Verhalten verleiht, dasman bisher nur von männlichen Bonding-Komödienkannte."(Kaleem aftab / filmtage-tuebingen.de)anaïs Volpé, geboren 1988 in toulouse, ist Drehbuch-autorin, regisseurin und cutterin. 2016 produzierte sie heIS, ein crossmediales Projekt,das den Jury-Preis beim los angeles Film Festivalgewann und beim Marché du Film auf dem cannesFestival 2016 unter die fünf besten internationalencrossmedia-Projekte gewählt wurde.

HBK Gastprofessur: Werkstatt
mit Regisseur Jakob LassTIGER GIRL

D 2016, r: Jakob lass, B: Jakob lass, Ines Schiller, K:timon Schäppi, M: golo Schultz, Sch: gesa Jäger,adrienne hudson, D: ella rumpf, Maria Dragus, ennotrebs, orce Feldschau, Swiss, Benjamin lutzke, Franzrogowski, lana cooper, robert gwisdek, 91 Min,FSK: 16

E ine junge Berlinerin ist durch die aufnahmeprüfungbei der Polizei gefallen und versucht sich nun aneiner ausbildung im Sicherheitsdienst. als sie einekampfbewährte, extrem unberechenbare amazone ken-nenlernt, streift sie mit ihr als selbsternannte rächerin ander gesellschaft umher und übernimmt zusehends dieFührung des Duos. tIger gIrl ist ein teilweise improvi-sierter coming-of-age-Berlinfilm oder auch Mumble-core-Independentfilm, in dem die beiden MädchenVanilla und tiger die Macht missbrauchen, die ihnen ihrauftreten verleiht, bis das Spiel außer Kontrolle gerät.Der exzess entzweit die Freundinnen und zeigt die fra-gile gratwanderung, zu der die jugendliche Suchenach Freiheit, Selbstbewusstsein und Selbstverwirkli-chung werden kann. Der Stil des Films ebenso wieseine handlungstragenden Figuren flirten mit extremenund halten den Zuschauer in gegenläufigen Bewegun-gen gespannt. Sympathien und antipathien für die Figu-ren müssen stetig neu definiert werden, während sichder rhythmus des Films zunehmend steigert, um dann ineiner abwärtsspirale zu kulminieren. (kino.de)Jakob lass, der mit "love Steaks" bereits erfolge feierte,drehte nach den regeln seines eigenen FogMa-Mani-fests und ließ große teile der Dialoge improvisieren. Im Anschluss an den Film Diskussion mitjakob Lass.

Mittwoch, 1. juni, 20.00 Uhr
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Derek JarmanEDWARD II. Donnerstag, 2. juni, 20.00 Uhr

gB 1991, r: Derek Jarman, B: Derek Jarman, StephenMcBride, Ken Butler, Vorlage: christopher Marlowe,K: Ian Wilson, M: Simon Fisher turner, Sch: georgeakers, D: Steven Waddington, andrew tiernan, tildaSwinton, Nigel terry, Kevin collins, Jerome Flynn,annie lennox, 90 Min, FSK: 16, omuEinführung: Dr. Bernd Mohnhaupt, Institut fürKunstgeschichte, Universität des Saarlandes

A ls edward nach dem tod seines Vaters die thron-folge antritt, ist eine seiner ersten amtshandlungen,seinen einst nach Frankreich verbannten Freund undliebhaber Pier gaveston zurück an den englischen hofzu bringen. um gaveston vor weiteren attacken zuschützen, überschüttet edward ihn mit titeln und lände-reien. Viel mehr noch als durch diese taten fühlt sichKönigin Isabella von der Weigerung ihres gemahls ge-kränkt, das Bett weiterhin mit ihr zu teilen. als gavestonseine neue Macht und seinen einfluss bei hofe dazunutzt, an eben jenen Männern rache zu üben, die einstfür seine Verbannung verantwortlich waren, ist nachMeinung lord Mortimers, dem Verantwortlichen für dieMilitärstreitkräfte des Königs, das Maß endgültig voll.Doch er unterschätzt dabei, wie stark die gefühle desKönigs für seinen liebhaber tatsächlich sind.(film-rezensionen.de)Provokante, meisterliche Verfilmung eines theaterstücksdes englischen Dramatikers und Shakespeare-Zeitge-nossen christopher Marlowe. Der Stoff wird mit aktuali-sierenden Bezügen als auseinandersetzung mitgesellschaftlicher Macht- und gewaltausübung und derunterdrückung der homosexualität gedeutet. Die inihrer ausgefeilten Ästhetik herausragende theateradap-tion fordert den diskussionsbereiten Zuschauer mit ihrerschonungslosen gesellschaftskritik heraus, die erkenn-bar von der leidenserfahrung des von aids gezeichne-ten regisseurs geprägt ist. (filmdienst.de)

LesungFARID.EIN DEUTSCH-IRANISCHESLEBEN

Freitag, 3. juni, 20.00 Uhr

Es liest der Schauspieler Bob Ziegenbalg.Musik: Familie Schröder spielt zur Einstim-mung.

F arid. ein deutsch-iranisches leben“ ist ein autobio-grafischer roman, dessen handlung in Deutsch-land und im Iran angesiedelt ist. Farid, ein junger Iraneraus teheran, verlässt seine heimat, um in Deutschlandzu studieren. as die Beziehung zu seiner deutschenFreundin zerbricht, kehrt er in den Iran und damit zuseiner Familie zurück, um nach dem Sturz des Schahssein heimatland neu mit aufzubauen und politischetwas zu verändern. Doch mit der ausrufung der Islami-schen republik verschlimmern sich die Zustände im Iranzusehends: gegner der ideologischen Verfassung wer-den politisch verfolgt, so auch Farid. Doch er kannflüchten und schafft es, nach Deutschland zurückzukeh-ren. Somit entkommt er – anders als viele seiner irani-schen Freundinnen, Freunde und Bekannten – demgefängnis und der Folter. Ihre geschichten berichtenvom leben im untergrund, von Folter, gefängnis undtod. auf der anderen Seite stehen Widerstand, Mut,starker Zusammenhalt und nicht zuletzt hoffnung undliebe. Im Diskurs werden konträre Mentalitäten der ira-nischen und der deutschen Kultur im zeitgeschichtlichenKontext sichtbar gemacht. Die geschilderten einzel-schicksale stehen stellvertretend für viele Iranerinnenund Iraner, die in den 1960er und 1970er Jahren alsStudierende nach Deutschland kamen und als politi-sche gefangene im Iran oder als Flüchtlinge endeten.Mohsen Ramazani-Moghaddam 

Mohsen ramazani-Moghaddam
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RED ROCKET Samstag, 4., Sonntag, 5., Montag, 6. juni,
20.00 Uhr

uSa 2021, r u Sch: Sean Baker, B: Sean Baker, chrisBergoch, K: Drew Daniels, M: Jackey Mishra, D:Simon rex, Bree elrod, Suzanna Son, Brenda Deiss,Judy hill, ethan Darbone, Vickie Pearce, 128 Min,FSK: 16, omu

D er ex-Pornostar Mikey Saber hat guten grund, auslos angeles abzuhauen. er drehte viele Pornosdort, nun aber läuft das geschäft für ihn nicht mehr.Mikey geht in seine kleine heimatstadt in texas zurück,wo seine entfremdete Frau lexi und seine Schwieger-mutter lil leben. er zieht zu ihnen. gerade als dieseeigentlich dysfunktionale Familie einigermaßen zu funk-tionieren scheint, lernt Mikey eine junge Frau namensStrawberry kennen, die an der Kasse eines örtlichenDonut-ladens arbeitet. Mikey fällt sofort wieder in seinealten gewohnheiten zurück. er will StrawberrysWunsch erfüllen, ein Pornostar zu werden.In seinem neuen Film, der es sogar in den prestigeträch-tigen Wettbewerb von cannes geschafft hat, konzen-triert sich regisseur Baker nun erneut auf die weißeunterschicht, die zwar nur einen Katzensprung entferntvon der Sphäre der reichen und Schönen lebt, abertrotzdem niemals Zugang zu dieser bekommen wird:Die Protagonisten von reD rocKet haben ihr Zielzwar buchstäblich direkt vor augen, doch egal wiesehr sie sich auch bemühen, für sie erfüllt sich der"amerikanische traum" einfach nicht. Baker zeigt dabeiwieder einmal mitreißend-selbstbestimmte charaktere,die mit mal mehr, mal weniger legalen Mitteln ein wür-devolles leben führen. (filmstarts.de

100 Jahre Doris DayDER MANN,DER ZUvIEL WUSSTE
Dienstag, 7. (OmU) und Montag, 13. (dtF)
juni, 20.00 Uhr

the MaN Who KNeW too MuchuSa 1956, r: alfred hitchcock, B: John Michaelhayes, angus MacPhail, K: robert Burks, M: Bernardherrmann, Sch: george tomasini, D: James Stewart,Doris Day, Daniel gélin, Brenda de Banzie, BernardMiles, ralph truman, 112 Min, FSK: 12Einführung: Waldemar Spallek,Kino achteinhalb

D ie amerikanische Familie McKenna macht urlaubin Marokko. Dort lernen sie den Franzosen louisBernard kennen, der sie zum essen einlädt, im letztenMoment jedoch absagt. am nächsten tag auf demMarkt in Marrakesch wird Familie McKenna Zeugeeines brutalen Mordes. Bei dem verhüllten opfer han-delt es sich um louis Bernard, der Vater Ben McKennaim Sterben zuflüstert, dass in london ein attentat aufeinen Politiker geplant sei. Die Familie ist schockiert undwill sofort die Polizei rufen, sieht jedoch von diesemVorhaben ab, als die eltern Ben und Jo einen anruf er-halten, bei dem ihnen mitgeteilt wird, dass ihr Sohnhank entführt wurde. Die entführer drohen, hank umzu-bringen, wenn seine eltern zur Polizei gehen. Wild ent-schlossen, ihren Sohn zu befreien, fliegen Jo und Bennach london, um hank zu suchen, doch ihr Vorhabengestaltet sich schwieriger als gedacht. Mit Intelligenzund raffinesse inszenierter, spannender thriller vonalfred hitchcock, der mit diesem remake seinen gleich-namigen Film von 1934 noch einmal aufgreift und zumMeisterwerk weiterentwickelt.um Doris Days Bekanntheit als Sängerin zu nutzen,wurde extra eine gesangszene mit dem von der Künst-lerin selbst geschriebenen lied "Que sera, sera" in denFilm eingefügt. Doris Day, die anfangs wenig angetanvon der Idee war, verhalf ihr gesangsauftritt im Filmspäter zu großem erfolg. 1957 wurde der Song miteinem oscar ausgezeichnet. (moviepilot.de)
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DIE GESCHICHTEDES STREETDANCE 
Mittwoch, 8. juni, 20.00 Uhr

F/D 2021, r: Jean-alexander Ntivyihabwa undJamo Franz, P: arte/ZDF 2021, 2x 52 Min,Dokumentarfilm, FSK: keine angabe

D er tanz gehört zu den existentiellen Bedürfnissendes Menschen. Die Jugendkulturen dieser Welt tei-len heute eine gemeinsame tanzsprache. geläufigdafür ist der Sammelbegriff "Streetdance". Mit atem-beraubenden tanzszenen und Interviews mit Zeit-zeug*innen erzählt der Zweiteiler die geschichte vomglobalen Siegeszug des Streetdance. Vom cake Walküber den lindy hop und den Shuffle von James Brownbis zu Michael Jacksons Moonwalk.Folge 1 kommt auf die kulturellen Wurzeln der globa-len populären tanzkultur zurück, deren anfänge sichbis zur Sklaven- und Plantagenwirtschaft zurückverfol-gen lassen, und vom aufkommen der hip-hop-Kultur inNew York, die die tanzwelt für immer verändert.Folge 2 der Dokumentation erzählt vom internationalenDurchbruch des hip hop, der in den 80er Jahreneuropa erreicht. london und Paris werden zu europäi-schen Zentren der "Danses urbaines". es sindtänzer*innen aus den ehemaligen Kolonien haiti,Martinique oder guayana, die in den 80er Jahren ihretänze mit in die Metropole Paris bringen, wo mit demJazz rock eine der ersten europäischen Formen desStreetdance entsteht. gemeinsam mit tanz-Pionierenwie gabin Nussier und Niels "Storm" robitzky verfol-gen wir die entstehung einer neuen europäischen tanz-kultur.

100 Jahre Doris DayBETTGEFLÜSTER Samstag, 11. (dtF) und Sonntag, 12. (OmU)
juni, 20.00 Uhr

uSa 1959, r: Michael gordon, B: Stanley Shapiro,Maurice richlin, K: arthur e. arling, M: Frank De Vol,Joseph gershenson, Sch: Milton carruth, D: rock hud-son, Doris Day, tony randall, thelma ritter, leePatrick, 104 Min, FSK: 6Einführung: Ingrid Kraus, Kino achteinhalb

B rad allen, ein erfolgreicher Schlagerkomponist,und Jan Morrow, eine ebenso erfolgreiche Innen-architektin müssen sich in New York einen telefonan-schluss teilen – ein Szenario, das im Smartphone- undInternetzeitalter undenkbar erscheint. Vielleicht ist dertechnische Fortschritt aber auch ein romantik-Killer,denn in der gemeinsamen leitung hängt hier der Mannfürs leben – das traumpaar Doris Day/rock hudson inseinem ersten erfolgsfilm.Jan, normalerweise ein verträgliches Mädchen,wünscht den Schlagermacher dorthin, wo der Pfefferwächst. Denn er führt unendlich lange telefonate pikan-ten Inhalts mit seinen vielen Verehrerinnen und pflegtdabei den wechselnden Damen auch seine angeblichneueste Komposition mit großer ausdauer vorzusingen.Natürlich kriegen alle den gleichen Song zu hören.Jans telefon wird dadurch ständig blockiert. einesabends hilft der blonden Innenarchitektin ein gewisserrex Stetson in einem Nachtclub aus einer peinlichen Situation. Sie ahnt nicht, dass es sich in Wirklichkeit umMr. allen handelt, der seinerseits genau weiß, wen ervor sich hat, und der die Situation nur allzu gern nutzt.er findet seine streitbare telefonpartnerin so begehrens-wert, dass er keine hemmungen hat, sie seinem reichenFreund Jonathan Forbes auszuspannen. Jan verliebtsich in den schüchtern wirkenden texaner. als sie seinewahre Identität erkennt, ist ihre rache "süß".(Nach: ZDF)
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Premiere - Berührende
Frauen-SolidaritätLINGUI — DAS HEILIGE BAND 

Freitag, 17. (OmU), Samstag, 18. (OmU) und
Sonntag, 19. (dtF) juni, 20.00 Uhr

lINguI – the SacreD BoNDSF/D/B 2021, r u B: Mahamat-Saleh haroun, K:Mathieu giombini, M: Wasis Diop, D: achouackhabakar, rihane Khalil alio, Youssouf Djaoro, Briyagomdigue, Saleh Sambo, 87 Min, FSK:16

A mina verdient ihren kargen lebensunterhalt mit derherstellung kleiner Feuerschalen, die sie mit gro-ßer handfertigkeit aus dem Draht alter lKW-reifen her-stellt. recycling pur. Ihre tochter Maria besucht daslycée. Sie kennt ihren Vater nicht, denn der hat die Mut-ter verlassen, nachdem er sie geschwängert hatte.amina wurde damals von der Schule verwiesen undvon ihrer Familie ausgestoßen. Nun droht der tochterdas gleiche Schicksal. Maria will abtreiben, die Mutterbeschließt, sie zu unterstützen. In einem land, in demdas gesetz streng bestraft und die religion eine ein-schränkende moralische Macht ausübt, wirkt der Kampfaussichtslos. Die heimliche abtreibung ist teuer, wennsie unter guten Bedingungen durchgeführt wird. Maha-mat-Saleh haroun greift ein universelles thema auf, dasleider immer noch aktuell ist, nicht nur in afrika – auchin europa gibt es immer noch restriktive gesetze, dievon rückschrittlichen Parlamenten verabschiedet wer-den. Der Filmemacher nimmt sich des themas auf seineWeise an. es liegt eine Poesie in diesen Bildern, die inder thematik wie in der Betrachtungsweise an den ita-lienischen Neorealismus erinnert. am meisten berührtuns jedoch die Solidarität der Frauen – das "heiligeBand", das das titelgebende Wort lingui meint. Im laufder handlung entdecken Mutter amina und tochterMaria, dass sie nicht so isoliert sind, wie sie dachten.(trigon-film.org)

Exhibition on screen
KünstlerInnenporträt 
Filmreif - Kino für Menschen
in den besten JahrenFRIDA KAHLO

Dienstag, 14. juni, 20.00 Uhr, Mittwoch,
15. juni, 15.00 und 20.00 Uhr, Donnerstag,
16. juni, 20.00 Uhr

gB 2020, r: ali ray, B: Phil grabsky, ali ray, K:Joshua csehak, Mario gallegos, M: asa Bennett,Sch: clive Mattock, 90 Min, FSK: 0, Dokumentarfilm

W er war Frida Kahlo? Jeder hat schon von ihr ge-hört, doch was für ein Mensch verbirgt sich hinterden leuchtenden Farben, den buschigen augenbrauenund den Blumenkränzen? Wir entführen Sie auf einereise durch das leben dieser ikonischen Malerin: ent-decken Sie ihre Kunst und die Wahrheit über ihr be-wegtes leben. Dieser maßstabsetzende Film vermittelttiefe einblicke in zentrale Werke von Frida Kahlo. Dankneuester aufnahmetechnik sehen Sie diese in bislangunvorstellbarer Qualität. Die Produktion verrät Kahlostiefste gefühle und entschlüsselt die geheimnisse undSymbole, die sich hinter ihrer Kunst verbergen. als leit-faden durch den Film dienen ihre Briefe.Der ganz persönliche, intime Film verbindet Interviewsmit Kommentaren und detaillierten Kunstanalysen. erpräsentiert ein wahres Feuerwerk an Farben, feiert dieKraft des lebens und bietet Ihnen einen einmaligen Zu-gang zu Kahlos Werken: erfahren Sie mehr über ihrefieberhafte Kreativität, ihre Widerstandskraft und ihrebeispiellose lust am leben, an Politik, Männern undFrauen. Der Film gräbt tiefer als alle bisherigen Produk-tionen; er lässt weltbekannte experten zu Wort kommenund erkundet die größe dieser Künstlerin: So gibt erdie gelegenheit, die wahre Frida Kahlo zu entdecken.(exhibitiononscreen.com)
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DAJC präsentiert:FÜR SAMA Montag, 20. juni, 20.00 Uhr

For SaMagB/SYr 2019, r u B: Waad al-Kateab, edwardWatts, K: Waad al-Kateab, M: Nainita Desai,Sch: chloe lambourne, Simon McMahon, 95 Min,FSK: 16, omu, europäischer Filmpreis 2019,Bester Dokumentarfilm, omu

D er in cannes ausgezeichnete und für den oScarnominierte, preisgekrönte Film Für SaMa ist einliebesbrief der jungen Mutter Waad al-Kateab an ihretochter Sama. über einen Zeitraum von fünf Jahren er-zählt sie von ihrem leben im aufständischen aleppo,wo sie sich verliebt, heiratet und ihr Kind zur Weltbringt, während um sie herum der verheerende Bürger-krieg immer größere Zerstörung anrichtet. Ihre Kamerazeigt berührende episoden von Verlust, überleben undlebensfreude inmitten des leids. Waad muss sich ent-scheiden, ob sie fliehen und ihre tochter in Sicherheitbringen oder bleiben und den Kampf für die Freiheitweiterführen soll, für den sie schon so viel geopfert hat.Für SaMa ist ein beeindruckender, persönlicher undzutiefst ergreifender Film, der während des syrischenBürgerkriegs aus dem Blickwinkel einer jungen Frauund Mutter entstanden ist. gerade der Blick aus demInneren des geschehens heraus macht den Film zueinem besonderen Dokument über das leid und denverzweifelten Kampf ums überleben der Menschen inSyrien. er zeigt aber auch, wie die Menschen miteinan-der in der Not umgehen und sich gegenseitig helfen.Damit ist der Film auch ein Plädoyer für bedingungsloseMenschlichkeit, Solidarität und toleranz.(FIlMPerleN Filmverleih)

Premiere – Drama um Verrat,
Sühne und Vergebung

MITRA
Freitag, 24. (OmU), 19.00 Uhr, Samstag, 25.
und Sonntag, 26. (dtF) juni, 20.00 Uhr

Nl/D/DK 2021, r u B: Kaweh Modiri, K: DaanNieuwenhuijs, M: Mohsen Namjoo, Sch: carla luffe,D: Jasmin tabatabai, Mohsen Namjoo, Shabnamtoloui, Dina Zarif, 108 Min, FSK: 12, dtf/omu

S eit fast vierzig Jahren lebt haleh (Jasmin tabata-bai) in den Niederlanden. Sie ist eine renommierteProfessorin und hat sich ein neues leben außerhalbihrer iranischen heimat aufgebaut. Von dort ist sie1981 geflüchtet, nachdem ihre tochter wegen politi-schen ungehorsams, wie tausende andere angeblicheStaatsgefährdende, hingerichtet worden war. DiesenSchmerz hat sie nie überwunden. auch weil sie immermit der ungewissheit leben musste, wer die tochter da-mals genau an den geheimdienst verraten hatte. alssie schließlich erfährt, dass die Frau, die ihre tochterMitra in den tod schickte, sich angeblich auch in denNiederlanden befinden soll, glaubt sie, endlich zu ihrerverdienten rache kommen zu können. Nach anfängli-chem Zögern sucht haleh diese Frau, von der sie nurdie Stimme kennt, auf und setzt ihren Plan, leyla ihrenSchmerz spüren zu lassen, in gang. Vergeblich ver-sucht ihr Bruder Mohsen, sie davon abzuhalten. (kino-zeit.de)ein packendes, auf zwei Zeitebenen angesiedeltesDrama um Schuld und Sühne, rache und Vergebung,aber auch um das leid, dass der Verlust eines geliebtenMenschen und der heimat hervorruft. ein großer reizdes Films liegt dabei in der unterschiedlichen Bildgestal-tung, um Vergangenheit und gegenwart zu kennzeich-nen. (filmdienst.de)



KURZ.FILM.TOUR. 

X

DooM cruISe 

oBerVogelgeSaNg 

SalIDaS 
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Der Deutsche Kurzfilmpreis.
Im Kino. 

Dienstag, 21. bis Donnerstag, 23. juni,
20.00 Uhr

X D 2020, r, B u Sch: Mareike Wegener, K: Johannes Klais undhannes lang, M: thom Kubli, eckhard Wegener, robert Johnson,Michael lambright, D: eckhard Wegener, Dieter Becker, Jenshabers, helene Krüger, rainer lade, 29 Min, FSK: 0X ist eine adaption des teufelspakt-Mythos und spielt in der Peri-pherie des ruhrgebiets. Dort sucht ecke nach arbeit, doch seinehände sind zu zittrig. Dieter versucht zu atmen, aber seine verblei-bende lunge ist zu staubig. Das Keuchen und rattern, das Schwir-ren der Stromleitungen und der hall der hufschläge verbinden sichin den tunneln zu einer unheimlichen Musik – bis der teufel imklammen Schacht erscheint und ein angebot macht.

oNe huNDreD StePS 

oBerVogelgeSaNg  D 2020, r: Ferdinand ehrhardt & elias Weinberger, animation:elias Weinberger, gregor Wittich, Ferdinand ehrhardt, Sch:andreas Bothe, M: hannes Bieber, Sprecherin: ronja Peters, 6 Min,FSK: 12Die junge lovis fährt von den Bergen nach hause. Sie blickt ausden Zugfenstern und zeichnet, als sie von einem touristenpaar an-gesprochen wird. Im gespräch mit ihnen relativiert die Jugendlichemal wieder das Problem der starken rechtsextremen Szene in ihrerheimat Sachsen.
SalIDaS  D 2020, r u B: Michael Fetter Nathansky, K: Valentin Selmke, Sch:Kai eiermann, D: anna castillo, christiane "la Mona", Ñusta KolterIrazoque, ebla Sadek, Salvador Vega carrasco "rubin de la ana",antonio Piñera Moreno "Pumuki", Jonas ludwig Walter, 10 Min SalIDaS (span., auFBrüche) ist ein fiktiver tanzfilm, der die ge-schichte der Bestatterin giralda erzählt, die Verstorbene ins Jenseitsführt. überführt in die Sprache des spanischen Flamenco-tanzesund angesiedelt in einem alten ostdeutschen Schiffshebewerk, er-zeugt der Film eine assoziative Verschmelzung zwischen Nord- undSüdeuropa, Bewegung und Stille, abschied und ewigkeit.
DooM cruISe   D 2021, r, animation: hannah Stragholz & Simon Steinhorst, B:olivia Schrøder, Sounddesign: Marcus Zilz, M: elisa Kühnl &Marcus Zilz, 17 Min, teilweise omu, FSK: 6ein Kreuzfahrtschiff steuert durch eine sich auflösende Welt. Dassdieses Schiff bald untergehen wird, ist allen reisenden klar. Bildervon eisbergen, untergehende Schiffe, sterbende Vögel und ma-kabre Seemannslieder scheinen niemanden mehr zu beunruhigen.erst als es zu Störungen im Motor kommt, der Strom ausfällt und dieStimme der Kapitänin nur noch bruchstückhaft durch die lautspre-cher zu hören ist, bricht Panik aus. Was tun, wenn der Moment desletzten abschieds gekommen ist? 
oNe huNDreD StePS  D/F 2021, r: Bárbara Wagner & Benjamin de Burca, D: eabha &Malachy Bourke, Mona Boutchebak, Bob Quinn, hakimhamadouche, 30 Min Die Kamera durchstreift zwei herrschaftliche anwesen – einen aris-tokratischen landsitz in Irland und ein bourgeoises Stadtpalais inMarseille – die heute als Museen öffentlich zugänglich sind. Nachund nach entpuppen sich die Besucher*innen als Performer*innen.Mit ihrer Musik ermächtigen sie sich kurzzeitig dieser aufgeladenenorte. Immaterielles Kulturerbe tritt in Dialog mit architektonisch ma-nifestierter historie und die simplifizierende unterscheidung zwi-schen dem "europäischen" und dem "anderen" greift nicht mehr. 
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Nachteinhalb

X 
Freitag, 24. juni, 22.00 Uhr

uSa 2022, r u B: ti West, K: eliot rockett, M:tyler Bates, chelsea Wolfe, Sch: David Kasheva-roff, D: Mia goth, Jenna ortega, Brittany Snow,Kid cudi, Martin henderson, owen campbell,105 Min, FSK: keine Bewertung, omu

D as Jahr 1979: es ist die Zeit, in der Pornos nochauf richtigen Drehbüchern basierten, der Boomdes VhS-Markts – der den horrorfilm in ungeahntehöhen katapultierte – unmittelbar bevorstand und einKultfilm namens DeeP throat den erwachsenenfilmsalonfähig machte. In diesem Kontext macht sich einejunge, motivierte Filmcrew ins ländliche texas auf, umin aller abgeschiedenheit den hoffentlich nächstenerfolgspornostreifen the FarMer’S Daughter zudrehen. Die vom Produzenten sorgfältig gescoutetelocation hat eine Menge Produktionswert zu bieten,befindet sich aber in Nachbarschaft zu einem einheimi-schen rentnerpaar. Der geschätzt 100-jährige haus-herr ist nicht begeistert von der anzüglichen truppe."remember, my wife is just next door!" warnt er noch,aber da haben sich die lebenslustigen hippies schonlängst die Klamotten vom leib gerissen – mit fatalenFolgen. gleich mit dem ersten Kameraschwenk begeis-tert das detailverliebte, zwischen bedrohlichem Slasherund ausgelassenem Dirty Movie hin- und herspringendeSetting. absolut bemerkenswert der cast.  Produziertvom ausnahmestudio a24, ist X ein nostalgischer ritt inschönen Bildern, mit guter Musik und wohlplatziertenJokes und Kills. (fantasyfilmwelt.at)Einführung:Markus Huppert, Univeristät Trier

Transgender
Zu Gast die Regisseurin
Dr. Monika TreutGENDERNAUTS — EINE REISEDURCH DIE GESCHLECHTER

Montag, 27. juni, 20.00 Uhr

D 1999, r u B: Monika treut, K: elfi Mikesch, M:georg Kajanus, Sch: eric Schefter, 87 Min, FSK: 16,omu, DokumentarfilmDie Regisseurin Monika Treut wird zumFilmgespräch anwesend sein.

D er Film erforscht das Phänomen von trans-ge-schlechtlichkeit. ort: San Francisco, Zeit: am an-fang des neuen Jahrtausends. Der Film zeigtgender-Mixer und sexuelle cyborgs, die ihre Körpermit hilfe neuer technologien und Biochemie verändernund damit die Identität von männlich und weiblich inFrage stellen. auf die Frage: Sind Sie ein Mann odereine Frau? antworten die gendernauten mit Ja. geN-DerNautS stellt uns eine gruppe faszinierender Künst-ler in Kalfornien vor, die zwischen den Polenherkömmlicher geschlechter-Identität leben. Wie dieKosmonauten durch das Weltall und die cybernautendurch die Netzkultur, so reisen die gendernauten durchdie vielfältigen Welten der Sexualität. (hyenafilms.com)Das Kino war immer schon fasziniert vom transsexuel-len, von asta Nielsen bis zu Neil Jordans "cryinggame". Monika treut wandelt den meist melancholi-schen Zug dieser Filmtradition ins lebensbejahende.geNDerNautS ist kein endzeit-Movie, sondern einFilm der Suche und der hoffnung. In der Schilderungalternativer lebensformen, in der positiven haltung äh-nelt der Film den Filmen von John Waters, versetzt miteinem Schuss cronenberg. Zweifellos, Monika treut ge-hört mit ihren Porträt-Filmen zu den besten deutschenFilmemachern. Weil sie vom amerikanischen Kino in sei-ner ganzen Bandbreite mehr gelernt hat als die meistenYoungster, die nur action nachahmen und keine emo-tion erreichen. (Süddeutsche Zeitung)



Architektur und FilmARCHITEKTUR MUSSBRENNEN!
Mittwoch, 29. juni, 20.00 Uhr

a/ch 2017, r u B: Mathias Frick, K: Judith Benedikt,Sch: uschi erber, 52 Min, DokumentarfilmEinführung: Prof. Dr. Ulrich Pantle, Schule fürArchitektur Saar, htw Saar

I n der internationalen wie auch österreichischenarchitekturgeschichte ist die arbeit des Büroscoop himmelb(l)au einzigartig. Der Wiener Wolf D.Prix ist das einzige im amt verbliebene gründungsmit-glied des ehemaligen Bau-revolutionärstrios, der sanfteregent eines global agierenden Studios, das mit einemMitarbeiterteam von bis zu 150 Menschen operiert. erblickt in diesem Film auf ein halbes Jahrhundert himmel-blauer Planungsgeschichte zurück, auf Monumentalpro-jekte wie die Münchner BMW-Welt oder dieeuropäische Zentralbank in Frankfurt, er feixt, flirtet undformuliert die eigene Sicht auf die gebaute Welt. regis-seur Mathias Frick lenkt den Blick aber auch, perarchivmaterial, auf die frühen Manifeste der gruppeund lässt experten deren arbeit kommentieren: all diewolkenlaunischen Biegungen, Zuspitzungen und run-dungen, gefährlichen Schrägstellungen und Konventi-onsbrüche. coop himmelb(l)au, das ist dekonstruk-tivistische avantgarde mit beträchtlichem rock’n’roll-einschlag. (Stefan grissemann)Der Film archIteKtur MuSS BreNNeN über WolfPrix ist die längst überfällige Würdigung des architek-ten, Stadtplaners, Visionärs, Provokateurs und Querden-kers, der die architektur revolutioniert und ganzwesentlich für eine neue kritische Wahrnehmung unddie hinterfragung herkömmlicher Dogmen der Baukunstgekämpft hat. (Kristin Feireiss, filme.de)
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GENDERATION
Dienstag, 28. juni, 20.00 Uhr

D 2021, r u B: Monika treut, K: elfi Mikesch, M: Pearlharbour, annette humpe, Mona Mur, Sch: MargotNeubert-Maric, angela christlieb, 91 Min, FSK: 0,omu, DokumentarfilmDie Regisseurin Monika Treut wird zumFilmgespräch anwesend sein.

D ie Doku geNDeratIoN ist eine Fortsetzung vonMonika treuts Dokumentarfilm geNDerNautS, indem sie zwanzig Jahre später nach San Francisco zu-rückkehrt und erkundet, was aus den Pionier:innen dertransgenderszene geworden ist. Die gendernautshaben viel erreicht. Vor zwanzig Jahren begannen dietranssexuellen Pionier:innen nicht nur den Kampf für dieeigenen rechte, sondern etablierten auch das vor derJahrtausendwende noch obskure interdisziplinäre For-schungsgebiet der gender Studies fest im akademi-schen Mainstream. Im Kampf für die eigenen rechteSiege zu erringen, heißt immer auch den glamour desPionierdaseins allmählich an den gesellschaftlichenNormzustand zu verlieren. In San Francisco heißt die-ser Normzustand gentrifizierung. Die heimatstadt dertransbewegung ist heute überwuchert vom Kapital, dasdie großen tech-unternehmen mitgebracht haben.geNDeratIoN ist eine Bestandsaufnahme. Wo stehendie Pionier:innen der gendertheorie und diegründer:innen der trans-Szene von San Franciscoheute? Sie hatten zwar nie die gleiche Prominenz wieandy Warhols Factory oder die New Yorker Punk-szene, aber ihr einfluss ist unverkennbar. Die aufbruchs-stimmung ist verflogen und die auseinandersetzung mitalltäglichen Dingen wichtiger geworden. San Franciscoist teuer, man selbst älter und die Verantwortung, dieman für andere trägt, größer geworden.(Karsten Munt, filmdienst.de)

Transgender
Zu Gast die Regisseurin
Dr. Monika Treut
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DAI präsentiert:DIE LETZTE vORSTELLUNG Donnerstag, 30. juni, 20.00 Uhr 

the laSt PIcture ShoWuSa 1971, r: Peter Bogdanovich, B: larry McMurtry,Peter Bogdanovich, K: robert Surtees, M: hay Starr,D: eddy arnold, hank Williams, tony Bennett, Frankielaine, Johnny ray, 126 Min, FSK: 16, omuEinführung:Waldemar Spallek, Kino achteinhalb

E ine im Niedergang begriffene texanische Klein-stadt zu Beginn der Fünfzigerjahre: Die wenigenJugendlichen suchen verzweifelt einen Weg ins erwach-senenleben, für das ihnen die generation ihrer elternkeine tauglichen Vorbilder und Ziele, sondern nur Be-grenztheit und Konventionen anzubieten hat. ablen-kung von der lähmenden eintönigkeit suchen sie imörtlichen Kino, im Billardsalon sowie bei mehr oder we-niger ernsthaften liebschaften. Während Sonny eineaffäre mit der verbitterten Frau des Football-trainershat, geht sein Freund Duane mit der reichen und um-schwärmten Jacy, die allerdings nur halbherzig bei derSache ist. Sonnys und Duanes letztes Jahr an der highSchool nähert sich seinem ende, und beide wissen nichtso recht, was danach kommen soll. Schließlich meldetsich Duane zur armee. Seinen abschiedsabend ver-bringt er mit Sonny in der letzten Vorstellung des bank-rotten Kinos, bei der hawks’ reD rIVer gegeben wird.the laSt PIcture ShoW gilt als einer der höhe-punkte des New hollywood. In wunderbar spröden Bil-dern erzeugt Peter Bogdanovich eine ebensoeigentümliche wie einzigartige Spannung."Was Bogdanovich in asketischem Schwarzweiss undJohn-Ford-totalen erzählt, ist kein Nostalgie-Stück aufdie Fifties. Wo das heranwachsen bereits Züge des ab-sterbens in sich trägt, vermögen Film und leben einan-der nicht zu ergänzen. ein Blick voller trauer auf eineJugend, die bald müde und so angepasst sein wird wiedie alten." (harry tomicek, xenix.ch)

CinégayFIREBIRD Freitag, 1. und Sonntag, 3. juli, 20.00 Uhr 

eSt/gB 2021, r: Peeter rebane, B: Peeter rebane,tom Prior, K: Mait Maekivi, M: Krzysztof a. Janczak,Sch: tambet tasuja, D: tom Prior, oleg Zagordnii,Diana Pozharskaya, Jake thomas henderson, MargusPrangel, Nicholas Woodeson, 112 Min, FSK: 12, dtF

I n FIreBIrD geht es um eine schwule liebe im ma-ximal archaischen Männerzirkus: der russischenarmee zu Zeiten des Kalten Krieges. Peeter rebane,selbst schwul und ein Kämpfer für die gleichberechti-gung der lgBt-gemeinschaft in estland, ließ sich fürsein Spielfilmdebüt von den Memoiren des russischenSchauspielers Sergei Fetissow inspirieren. am Dreh-buch mitgeschrieben hat hauptdarsteller tom Prior.rebanes Film, dessen titel sich nicht auf Düsenjets, son-dern auf Strawinskys Ballett "Der Feuervogel" bezieht,erzählt im Kern eine Dreiecksgeschichte zwischen demjungen Soldaten Sergey, dessen Jugendfreundin luisaund dem oberst roman. es ist das Jahr 1977, und diedrei sind auf einem luftwaffenstützpunkt der udSSr inestland stationiert. luisa würde gerne mit Sergey an-bandeln, doch der verliebt sich in roman. über dieFotografie, für die sich beide interessieren, kommen dieMänner einander näher, begleitet von der angst, dennder KgB klebt ihnen an den Fersen. (epd-film.de)Peeter rebanes mitreißender liebesthriller basiert aufeiner wahren geschichte und ist zu einer Zeit, in der inrussland queere Menschen immer noch schwersten re-pressionen ausgesetzt sind, von beklemmender aktuali-tät. auch die Premiere des Films beim InternationalenFilmfestival Moskau wurde von wüsten Protesten beglei-tet. Wir bringen FIreBIrD voller Stolz auf die großeleinwand! (salzgeber.de)



Thriller und subtiles
Familiendrama DER MENSCHLICHE FAKTOR

Montag, 4., Dienstag, 5., Samstag, 10.,
Donnerstag, 21., Freitag, 22. juli, 20.00 Uhr

D/I/DK 2021, r u B: ronny trocker, K: Klemenshufnagl, M: anders Dixen, Sch: Julia Drack, D: MarkWaschke, Sabine timoteo, Jule hermann, WanjaValentin, Daniel Séjourné, hannes Perkmann, 103Min, FSK: 12, teilweise omu

O bwohl Jan und Nina schon lange verheiratet sind,trennt sie noch nicht einmal die arbeit. Zusammenarbeiten die beiden als Kreative in einer Werbeagenturund erhalten den auftrag, dem verstaubten Image einerkonservativen politischen Partei neuen Schliff zu verpas-sen. In der Firma ist das Projekt höchst umstritten, so-dass sich vor allem Nina dafür einsetzt, den auftragnicht anzunehmen. Zwischen den eheleuten kommt eszu einem so großen Zerwürfnis, dass Nina kurzerhandkündigt und die agentur verlässt. um die Wogen zuglätten und vor allem seine ehe zu retten, organisiertJan ein verlängertes Wochenende in ihrem Ferienhausan der belgischen Küste. als Jan unterwegs ist, um dasNötigste einzukaufen, wird der rest der Familie imhaus brutal überfallen. Nachdem es zunächst danachaussieht, dass der Vorfall die ganze Familie wieder zu-sammenbringt, macht sich schon bald Misstrauen inden eigenen reihen breit. Denn zum erstaunen aller hatjedes Mitglied der Familie die dramatischen ereignisseunterschiedlich wahrgenommen. (filmstarts.de)regisseur ronny trocker wechselt in fließenden über-gängen zwischen verschiedenen Perspektiven auf einereignis, dessen hergang und Bedeutung sich dadurchständig anders darstellt und erweitert. Während er denSeelenzustand der Familienmitglieder einkreist, enthüllter Fragilität und Wirkmächtigkeit der individuellenWahrnehmung. (berlinale.de)
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Freiluftkino im Innenhof
Café KostbarLICORICE PIZZA

Samstag, 2. juli, 21.30 Uhr

uSa  2021, r u B: Paul thomas anderson, K: Paulthomas anderson, Michael Bauman, M: Jonny green-wood, Sch: andy Jurgensen, D: cooper hoffman,alana haim, Sean Penn, tom Waits, 134 Min,FSK: 12, dtF

W ir schreiben das Jahr 1973: als der 15-jährigegary Valentine die Foto-assistentin alana Kane er-blickt, ist es um ihn geschehen. obwohl sie zehn Jahreälter ist, überredet der selbstbewusste teenager sie zumabendessen in seinem Stammrestaurant. Bezahlen istfür ihn kein Problem, denn gary ist sowohl Kinderdar-steller als auch angehender unternehmer, der bereitsseine eigene Pr-Firma gegründet hat. alana und garyfreunden sich daraufhin immer enger miteinander an,gründen ein gemeinsames Wasserbett-geschäft undkönnen fortan nicht mehr ohne einander, doch das auf-regende leben im San Fernando Valley folgt eigenengesetzen. (filmcasino.at)Der altersunterschied kann die Beziehung nicht aufhal-ten, verkompliziert sie aber auf wahnwitzige Weise zueiner platonischen liebesgeschichte, die zugleichcoming-of-age-Film, Musikvideo und epochenporträtist. Mit unzähligen richtungswechseln entwirft der Filmnicht nur ein meisterlich inszeniertes kinetisches abbildeiner liebesbeziehung, sondern findet zugleich einenganz eigenen Zugang zu 1970er-Jahre-Nostalgie undeiner vergangenen hollywood-Ära. (filmdienst.de)In den hauptrollen begeistern zwei Shootingstars:cooper hoffman, Sohn der verstorbenen Schauspiel-legende Philip Seymour hoffman, und die grammy-nominierte Musikerin alana haim brillieren neben Starswie Bradley cooper, Sean Penn oder tom Waits.
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Klassiker des kanadischen
indigenen KinosSMOKE SIGNALS

Mittwoch, 6. juli, 20.00 Uhr

cDN 1998, r: chris eyre, B: Sherman alexie, K: Briancapener, M: B.c. Smith, Sch: Brian Berdan, 89 Min,FSK: 6, oVEinführung: Dr. Svetlana Seibel,Amerikanistik, Universität des Saarlandes

S ie könnten unterschiedlicher nicht sein: der unbe-holfene Brillenträger thomas und sein cleverer,gleichaltriger Freund Victor, Spielmacher des ortsansäs-sigen Basketball-teams. Die beiden Jugendlichen ver-bindet über ihr alter und die tatsache hinaus, dass sienoch nie ihre dörfliche heimat verlassen haben, nochein weiterer umstand: Sie sind Indianer, Bewohnereines reservates im Bundesstaat Idaho. außerdem sindbeide vaterlos aufgewachsen. als Victor eines tagesdie Nachricht vom tod seines Vaters in arizona erhält,verlangt es die tradition, dass er die sterblichen über-reste zurück in die heimat holt. eher widerwillig nimmter thomas’ angebot in anspruch, gemeinsam auf diereise zu gehen. Da er pleite ist, bleibt ihm aber nichtsanderes übrig. thomas, von seinen altersgenossen mit-unter als "Medizinmann" gehänselt, scheint nämlichganz versessen darauf, seine gesamten ersparnisse indas unterfangen zu investieren. So kann das abenteuerseinen lauf nehmen. In den folgenden tagen werdensich die beiden jungen Männer nach anfänglichenhindernissen mehr und mehr annähern und schließlichfeststellen, dass ihre lebenslinien noch enger miteinan-der verwoben sind, als sie dies bisher vermuteten.Wie entspannt die Filmemacher dabei mit ihrer her-kunft umgehen, spricht von großer Souveränität undmacht hoffnung auf mögliche Potenzen eines indiani-schen Kinos. (claus löser, filmdienst.de)

Filme der GroßregionPAySAGE FER Donnerstag, 7. juli, 20.00 Uhr

F 2002, r: Fabrice cazeneuve, François Bon,52 Min, Dokumentarfilm, omu

D ie alte Zugstrecke Paris-Nancy: Ihre gleise folgender Marne, der Mosel und der Meurthe, führendurch die Industriestädte Vitry-le-François, commercy,Bar-le-Duc und toul und steigen zu den Schlachtfelderndes ersten Weltkriegs hinauf. es ist eine trasse, über dielange die rohstoffe eisen, Kohle und holz transportiertwurden und die seit ihrer Schließung sich selbst überlas-sen ist: güter- und regionalverkehr verkehren nochimmer, aber der tgV fährt nun weit entfernt vorbei.In PaYSage Fer erzählen der Schriftsteller FrançoisBon und der regisseur Fabrice cazeneuve die ge-schichte ein eines Blicks, der sich abgewandt hat: derBlick, den wir auf unsere eigene geschichte richten,und der Blick, den wir auf das leben der Menschenrichten. Von welchen geschichten und lebensrealitätenentfremden wir uns, seit sich der tgV von den Schleu-sen, den Fabriken, von der geschichte der häuser undder Menschen gelöst hat? ausgehend von FrançoisBons gleichnamigem roman (2000) spielt der Film mitdiesem Blick der Bahnreisenden, der zwischen Imagina-tion und realität oszilliert.
Einführung und Diskussion: Mario Laarmann und Dr. Laurens Schlicht (Lehrstuhl für RomanischeKulturwissenschaft an der Universität des Saarlandes)
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Cinéconcert - "Nosferatu"
zum 100. JubiläumNOSFERATU — EINESyMPHONIE DES GRAUENS

Freitag, 8. und Samstag, 9. juli, 20.00 Uhr

D 1921/22, r: Friedrich Wilhelm Murnau, B: henrikgaleen, Vorlage Bram Stoker, K: Fritz arno Wagner,günther Krampf, D: Max Schreck, gustav vonWangenheim, greta Schröder, ruth landshoff, alexan-der granach, georg heinrich Schnell, John gottowt,gustav Botz, 84 Min, FSK: 16, farb-virargiert 

N oSFeratu zeigt, dass Filme doch etwas anhabenkönnen. Nicht körperlich, aber seelisch. "Nosfe-ratu – tönt dies Wort Dich nicht an wie der mitternäch-tige ruf eines totenvogels? hüte Dich es zu sagen,sonst verblassen die Bilder des lebens zu Schatten,spukhafte träume steigen aus dem herzen und nährensich von Deinem Blut." Mit dieser ermahnung auf eineraufgeschlagenen Buchseite beginnt der Film.thomas hutter, Sekretär eines Maklers in Wisborg, reistnach transsylvanien, um mit dem grafen orlok übereinen hauskauf zu verhandeln. Der Schlossherr erweistsich als "Vampyr", der Pest und tod nach Wisborgbringt; erst durch die selbstlose hingabe von huttersjunger gattin kann das unheil gebannt werden. einMeisterwerk des deutschen Stummfilmexpressionismus,entstanden nach Motiven des romantischen Schauerro-mans von Bram Stoker; genialer Vorläufer und Maß-stab späterer "Dracula"-Verfilmungen. Murnau nutztvirtuos die technischen, poetischen und emotionaleneffekte des Mediums und entwirft – indem er den ein-bruch des Dämonischen in die bürgerliche Idylle schil-dert – ein düsteres Spiegelbild kollektiver Ängste in derWeimarer republik. (filmdienst.de)Einführung: Ingrid Kraus, Kino achteinhalb.Live-Musikbegleitung von der Improvisations-klasse der Hochschule für Musik unter der Lei-tung von Prof. jörg Abbing

QUO vADIS, AIDA? Montag, 11. juli, 18.00 Uhr

BIh/a/ruM/Nl/D/Pl/F/N/trK 2020, r u B:
Jasmila Žbanić, K: christine a. Maier, M: antoni
lazarkiewicz, Sch: Jaroslaw Kaminski, D: JasnaDuricic, Izudin Bajrovic, Boris ler, Dino Bajrovic, Boris
Isakovic, Johan heldenbergh, raymond thiry, reinout
Bussemaker, 104 Min, FSK: 12, dtFBegrüßung Thomas Otto, Arbeitskammer desSaarlandes und Christine Streichert-Clivot, Ministerin für Bildung und Kultur

D er Film erzählt von nur wenigen dramatischentagen im leben einer Frau, deren Schicksal für daseiner ganzen generation von Frauen steht, die denKrieg in Bosnien überlebt haben. Bosnien, Juli 1995.aida ist lehrerin und arbeitet als übersetzerin für dieuN in der Kleinstadt Srebrenica. als die serbischearmee die Stadt einnimmt, gehört ihre Familie zu dentausenden von Menschen, die im uN-lager Schutz su-chen. aida hat als Dolmetscherin in den VerhandlungenZugang zu entscheidenden Informationen. Sie versuchtdabei, lügen und Wahrheiten auseinanderzuhalten, umherauszufinden, wie sie ihre Familie und ihre Mitbür-ger*innen retten könnte. Die lage spitzt sich zu, als ihrehemann, Direktor der örtlichen Schule, Srebrenica beiden Verhandlungen mit dem bosnisch-serbischen gene-ral ratko Mladic vertreten soll. Mehr als 8000 – fastausschließlich männliche – Zivilisten wurden bei demals genozid eingestuften Massaker von Srebrenica vonder bosnisch-serbischen armee ermordet. Neben dengrausamen taten der armee von ratko Mladic wurdeim Zusammenhang mit dem Massaker auch die rolleder Vereinten Nationen scharf kritisiert. Zum 25. Maljährte sich das Massaker von Srebrenica im Juli 2020und bis heute erscheint es unbegreiflich, dass es vorden augen der Staatengemeinschaft, mitten in europa,zu einer solchen Katastrophe kommen konnte.ein dichter, aufwühlender Film. (filmcasino.at)

Arbeitskammerfilmtage
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Arbeitskammer-FilmtageDONBASS Dienstag, 12. juli, 19.00 Uhr

uKr/D/F/Nl/ruM 2018, r u B: Sergei loznitsa, K:oleg Mutu, D: Boris Kamorzin, olesya Zhurakowskaja,thorsten Merten, Irina Plesnjajewa, Wadim Dubowski,Zhanna lubgane, alexander Samurajew, Waleriantoniuk, 121 Min, FSK: 12, dtF

W er heute DoNBaSS aus dem Jahr 2018 von Ser-gei loznitsa anschaut, der kommt nicht umhin, ihnmit den aktuellen Kriegsbildern im hinterkopf zu sehen.Filmexperte rüdiger Suchsland erkennt in DoNBaSSvieles, was an die heutigen Kriegsschrecken erinnert,sie vorwegnimmt: "Sergei loznitsa zeigt uns den Don-bass als eine art Vorhölle. als einen wahnsinnigen ort,an dem alle verrückt geworden sind, manchmal trauma-tisiert, manchmal fanatisiert." (swr.de)In der ostukraine herrscht seit 2014 ein blutiger Kon-flikt zwischen ukrainischen regierungstruppen und pro-russischen Separatisten. In 13 kaleidoskopartigen,absurden Vignetten zeigt Sergei loznitsa ein land, daszwischen informellen Machtstrukturen, Korruption undFake News zerrieben wird. eine gruppe Schauspielerinszeniert einen tV-Beitrag über einen fingierten feindli-chen anschlag; aus rache für einen vermeintlichen ruf-mord kippt eine Politikerin Fäkalien über den Kopf eineschefredakteurs; ein Mann führt durch eine weitver-zweigte Bunkeranlage, in dem dutzende Menschen Zu-flucht vor Feuerbeschuss suchen.Der Film eröffnete 2018 in cannes die Sektion "un cer-tain regard" und wurde von der internationalen Presseals Meisterwerk gefeiert. Sergei loznitsa erhielt fürseine medienkritische und hochpolitische Farce denSektions-Preis für die Beste regie. (salzgeber.de)

Arbeitskammer-FilmtageFÜR SAMA Mittwoch, 13. juli, 19.00 Uhr

gB/SYr 2019, r u B: Waad al-Kateab, edwardWatts, K: Waad al-Kateab, M: Nainita Desai, Sch:chloe lambourne, Simon McMahon, 95 Min,FSK: 16, dtF, teilweise omueuropäischer Filmpreis 2019: Bester Dokumentarfilm

D er in cannes ausgezeichnete und für den oScarnominierte, preisgekrönte Film Für SaMa ist einliebesbrief der jungen Mutter Waad al-Kateab an ihretochter Sama. über einen Zeitraum von fünf Jahren er-zählt sie von ihrem leben im aufständischen aleppo,wo sie sich verliebt, heiratet und ihr Kind zur Weltbringt, während um sie herum der verheerende Bürger-krieg immer größere Zerstörung anrichtet. Ihre Kamerazeigt berührende episoden von Verlust, überleben undlebensfreude inmitten des leids. Waad muss sich ent-scheiden, ob sie fliehen und ihre tochter in Sicherheitbringen oder bleiben und den Kampf für die Freiheitweiterführen soll, für den sie schon so viel geopfert hat.Für SaMa ist ein beeindruckender, persönlicher undzutiefst ergreifender Film, der während des syrischenBürgerkriegs aus dem Blickwinkel einer jungen Frauund Mutter entstanden ist. gerade der Blick aus demInneren des geschehens heraus macht den Film zueinem besonderen Dokument über das leid und denverzweifelten Kampf ums überleben der Menschen inSyrien. er zeigt aber auch, wie die Menschen miteinan-der in der Not umgehen und sich gegenseitig helfen.Damit ist der Film auch ein Plädoyer für bedingungsloseMenschlichkeit, Solidarität und toleranz.(FIlMPerleN Filmverleih)
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Arbeitskammer-FilmtageBELFAST Donnerstag, 14. juli, 19.00 Uhr

gB 2021, r u B: Kenneth Branagh, K: haris Zambar-loukos, M: Van Morrison, Sch: Úna Ní Dhonghaíle, D:Jude hill, caitriona Balfe, Jamie Dornan, lewis Mc-askie, Judi Dench, ciarán hinds, colin Morgan, laraMcDonnell, 99 Min, FSK: 12, dtfoscar 2022 für das beste originaldrehbuch.

K enneth Branaghs neuester Film BelFaSt trägt auto-biografische Züge und erzählt die geschichteeines Neunjährigen in Nordirland ende der 1960erJahre. Sommer 1969 in der nordirischen hauptstadt.Der neunjährige Buddy, Sohn einer typischen Familieaus der arbeiterklasse, liebt Kinobesuche, Matchbox-autos und seine hingebungsvollen großeltern. außer-dem schwärmt er für eine seiner Mitschülerinnen. Dochals die gesellschaftspolitischen Spannungen in Belfasteskalieren und es sogar in der sonst so harmonischenNachbarschaft zu gewaltausbrüchen kommt, findetseine idyllische Kindheit ein jähes ende. und währendsein in england arbeitender Vater und seine besorgteMutter die Zukunft der Familie zu sichern versuchen,bleibt Buddy nichts anderes übrig, als langsam erwach-sen zu werden – und trotzdem die lebensfreude, daslachen und seine von Film und Fernsehen beflügelteFantasie nicht zu verlieren. (cinecitta.de)Vermutlich, weil er mit Verfilmungen von Shakespeare-Stücken berühmt wurde, ist kaum bekannt, dass Ken-neth Branagh kein engländer ist, sondern ausNordirland stammt. ende der 60er Jahre kehrten seineeltern ihrer heimat den rücken, was für den jungen Bra-nagh wohl nicht einfach war, dem älteren nun aber denStoff zu seinem autobiographischen Film BelFaSt lie-fert, der mit viel humor und mancher Sentimentalitäteine ode an die irische Seele ist. (programmkino.de)

Arbeitskammer-FilmtageTHEy SHALL NOT GROW OLD Freitag, 15. juli, 19.00 Uhr

gB/NZ 2018, r u B: Peter Jackson, M: Plan 9, Sch:Jabez olssen, 99 Min, FSK: 16, Dokumentarfilm,omu

D er 11. November 1918. an diesem tag endete dererste Weltkrieg, der 17 Millionen Menschen dasleben kostete und den die Briten bis heute den "greatWar" nennen. es gibt viele historische Bildaufnahmen,die den alltag der Soldaten in den Schützengräben ander Front dokumentieren – und es gibt tonaufnahmen,die ihre erinnerungen aufgezeichnet haben. Mit seinemneuesten Film theY Shall Not groW olD holt derMeisterregisseur Peter Jackson eben jene geschichtezurück aus der Vergangenheit. In einer nie dagewese-nen technischen Bearbeitung – 3D-Digitalisierung,Kolorierung, Vertonung mit hilfe einer lippenleserin –verknüpft Jackson das originale Bildmaterial mit denInterviews überlebender Frontsoldaten und vermittelt somit größtmöglicher Nähe die eindrücke der Zeitzeugenselbst. Durch die Fülle an Informationen erfährt man alsZuschauer vieles über die euphorie der jungen Solda-ten, die sich noch vor erreichen der Volljährigkeit derarmee verschrieben. Man erlebt die Kameradschaft,man spürt die ernüchterung, als der Krieg sich in ebensbedrohliche realität verwandelte.ungeschminkt und doch kunstvoll erschließt sich in demFilm die überlebensrealität echter Zeitzeugen in einemexpressionistischen Bild- und Klangteppich vor denaugen des Zuschauers. (fbw-filmbewertung.com)
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NachteinhalbDAS HAUS AN DER FRIEDHOFSMAUER
Freitag, 15. juli, 22.00 Uhr

Quella VIlla accaNto al cIMIteroI 1980, r: lucio Fulci, B: lucio Fulci, DardanoSacchetti, g. Maruzzi, K: Sergio Salvati, M: Walterrizzati, Sch: Vincenzo tomassi, D: catriona Maccoll,Dagmar lassander, ania Pieroni, Sylvia collatina,Paolo Malco, 81 Min, FSK: 18, dtF 

L ucio Fulci fackelte bekanntlich nicht lange. auch inseinem haunted-house-Schocker aus den 1980ernkommt der Italiener gleich zur Sache. Wir blicken aufeinen grabstein, hunde heulen in der Nacht, die Musikschwillt bedrohlich an. langsam fährt die Kamera nachrechts und offenbart den Blick auf das titelgebendegebäude. Drinnen schlüpft eine junge Blondine in ihroberteil, wartet auf antwort ihres Freunds. Doch derbaumelt bereits blutüberströmt mit einer Schere im her-zen an einer tür. ein kurzer Schrei, dann hat auch dieFrau ein Messer im Kopf, bevor verfaulte hände sie da-vonschleifen. Drei Minuten. Mehr braucht lucio Fulci fürdiese blutrote exposition nicht. es war nicht der ersteMord in diesem verfluchten refugium, und es soll nichtder letzte bleiben. Der junge historiker Norman Boylezieht mit seiner Frau lucy und seinem neunjährigenSohn Bob von New York nach Neuengland, um demmysteriösen Selbstmord seines Vorgängers auf dengrund zu gehen. Die kleine Mae versucht die Familiezu warnen. Doch außer Bob kann das gleichaltrigeMädchen niemand sehen. Bis Norman schließlich hin-ter das geheimnis kommt, stapeln sich im Keller die lei-chen. Neugierige, die bislang noch nichts von lucioFulci kennen, könnten sich am (mittlerweile) trashigencharakter des Films erfreuen. (kino-zeit.de)Einführung: Olga Dovydenko,Kino achteinhalb

Filmwerkstatt mit dem saar-
ländischen Regisseur Niklas
BauerKURZFILME

Samstag, 16. juli, 20.00 Uhr

Filmgespräch mit Niklas Bauer. Moderation:Lydia Kaminski, Saarländisches Filmbüro

S eine filmischen ersten Schritte ging Niklas im Saar-land und verwirklichte kleine Projekte wie loNeValleY, welches den Preis für den besten Spielfilmbeim Bandsalat 2014 gewann und seine KurzdokugeSellSchaFtSSPIegel 2014, die beim Sonderpreisder Internationalen Wochen gegen rassismus den Preisin der Kategorie Schüler gewann.a DaY IN the lIFe oF a BoY ist sein Bachelor-abschlussfilm an der h-da hoch-schule Darmstadt. DerFilm fragt sich: Wie nimmt ein autist seine umwelt wahrund wie beeinflusst dies den umgang mit anderenFamilienmitgliedern? a DaY IN the lIFe oF a BoYbetrachtet den Mikrokosmos einer kleinen Familie, umgenau diese Fragen zu beantworten.Der Film teXt Me WheN You get hoMe ist seinMaster-abschlussfilm. er setzt sich mit sexueller Belästi-gung auseinander. Dabei nimmt der Film konsequentdie Perspektive der Frau ein und wirft dieselben Fragenauf, die sie sich stellt, als sie nachts in das auto einesFahrers steigt. Wo beginnt sexuelle Belästigung? abwann fühle ich mich unsicher? und wie können wirdiese Situationen besser machen? auch frühere Filme stellen teils unangenehme Fragenmit der nötigen empathie in den raum. Seine Kurzdoku"§17", die im rahmen der hessentalents 2020 auf derBerlinale lief, betrachtete das thema der geschwister-liebe und war darauf bedacht, niemals dieProtagonist:innen zu bewerten. 

teXt Me WheN You got hoMe



Jane AustenSINN UND SINNLICHKEIT Samstag, 23. juli, 21.30 Uhr Open Air (dtF),)Sonntag, 24. juli, 20.00 Uhr (OmU

uSa 1995, r: ang lee, B: emma thompson, Vorlage:Jane austen, K: Michael coulter, M: Patrick Doyle,Sch: tim Squyres, D: emma thompson, Kate Winslet,hugh grant, alan rickman, greg Wise, 136 Min,FSK: 6, dtF/omuFür die Open-Air-vorstellung am Samstagbitte Kartenreservierung bei Café Kostbar0681/37 43 60.

N ach dem tod ihres Vaters müssen die beidenSchwestern Marianne und elinor, finanziell sehrangeschlagen, in das cottage ihres cousins Sir Johnziehen. elinor wird dabei von ihrer heimlichen liebe ed-ward getrennt, dessen Mutter sie schon immer ein Dornim auge war. Sir Johns Schwiegermutter, Mrs. Jennings,ist derweil begeistert von der Idee, die beiden Mäd-chen unter die haube zu bringen. Ihre Versuche elinorund colonel christopher Brandon zueinander zu führenscheitern, da er nur augen für die 17-jährige Mariannehat. Diese denkt jedoch nicht daran, sich mit so einemalten Mann einzulassen und schwärmt derweil für JohnWilloughby. elinor versucht zwischen all dem liebes-wahnsinn und Kränkeleien ihrer Schwester einen kühlenKopf zu bewahren, ist aber selbst bestürzt, als sie her-ausfindet, dass ihr geliebter edward verlobt ist. Dieromantische Komödie SINN uND SINNlIchKeIt vonang lee basiert auf der gleichnamigen Novelle vonJane austen. (moviepilot.de)"ein mit grandiosen landschaftsaufnahmen und glanz-vollen schauspielerischen leistungen aufwartender Film,der den geist der Vorlage trifft und aktuelle Bezügeherausarbeitet wie den Konflikt zwischen Verstand undgefühl, den Druck gesellschaftlicher Zwänge und dieBedeutung menschlicher Werte wie aufrichtigkeit,Selbstlosigkeit und treue."(Kinotipp der katholischen Filmkritik)
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Kindheitsträume und das
ErwachsenseinCOME ON, COME ON

c'MoN c'MoNuSa 2021, r u B: Mike Mills, K: robbie ryan, M:aaron Dessner, Bryce Dessner, Sch: Jennifer Vecchia-rello, D: Joaquin Phoenix, gaby hoffmann, WoodyNorman, Scoot McNairy, Molly Webster, s/w, 114Min, FSK: 6

D er New Yorker radiojournalist Johnny, der nacheiner langen Beziehung wieder Single ist, arbeitetan einer reportage, für die er Jugendliche in den ge-samten uSa zu ihrer Zukunft befragt. Doch nach einemanruf seiner Schwester Viv muss er sich unerwartet umihren Sohn kümmern, den neunjährigen Jesse. es ist daserste Mal, dass Johnny wirklich mit dem thema eltern-schaft in Berührung kommt und die Verantwortung fürein Kind übernehmen muss. und für den ebenso aufge-weckten wie sensiblen Woody ist es das erste Mal,dass er längere Zeit von seiner Mutter getrennt ist.gemeinsam begeben sie sich auf einem roadtrip querdurch die uSa, auf dem Johnny versucht, sein radio-projekt fertigzustellen, und mit jungen Menschen überträume, Ängste und hoffnungen spricht. Zwischen denbeiden entsteht nach und nach eine tiefe, emotionaleVerbindung, und die reise mit all ihren höhen undtiefen verändert onkel und Neffe für immer. Der visuelle Stil des Films ist vom Kontrast geprägt.Mills hatte schon früh die Idee, in schwarz-weiß zu dre-hen, um eine Stimmung zu schaffen, in der realismusund Mythos aufeinanderprallen. Die Farbskala schiengleichzeitig die Düsternis der großstädte, die Melan-cholie, die Johnny und Jesse manchmal empfinden, unddie fröhlichen Momente einzufangen. (dcmstories.com)

Samstag, 17., Montag, 18. juli (OmU), Diens-tag, 19. juli (dtF), 20.00 Uhr, Mittwoch, 20.juli (dtF), 15.00 Uhr und 20.00 Uhr
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